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Mitteilungsblatt
der Gemeinde
LITZENDORF
mit den Gemeindeteilen
Litzendorf, Lohndorf, Melkendorf, Naisa, Pödeldorf,
Schammelsdorf, Tiefenellern und Kunigundenruh

Besichtigung der Doppelsporthalle in Litzendorf mit 
Architekt Peter Jungkunst und Bauleiter Michael 
Röschlaub

Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte Erster Bürger-
meister Wolfgang Möhrlein die Gemeinderatsmitglieder 
und den Architekten Peter Jungkunst sowie Bauleiter 
Michael Röschlaub auf der Baustelle in der neuen Dop-
pelsporthalle Litzendorf. 
Nach einer kurzen Zusammenfassung durch den Vorsit-
zenden berichtete Architekt Peter Jungkunst über den 
aktuellen Stand bei der Errichtung der Doppelsporthalle 
in Litzendorf. Derzeit wird die Elektroinstallation weiter 
vorangetrieben und erste Ausstattungsgegenstände für 
den Sportbetrieb eingebaut. Weiterhin werden momentan 
die Decken in den Funktionsräumen errichtet. Der Estrich 
in den Gängen und Umkleidekabinen wurde auch schon 
eingebaut und die Fußbodenheizung in diesen Berei-
chen zur Trocknung des Belages hochgefahren. Nächste 
Woche beginnen dann die Fliesenverlegearbeiten. Zum 
Schluss seiner Ausführungen geht der Architekt auf die 
aktuelle Kostenentwicklung ein. Die Kosten belaufen 
sich nach derzeitigem Stand auf ca. 6,0 Mio. EUR brutto 
plus Nebenkosten von ca. 15 % (u. a. Architekten- und 
Ingenieurleistungen). Sollten sich keine unvorhersehba-
ren Hindernisse auftun, rechnet Architekt Jungkunst mit 
der Inbetriebnahme der Halle im April 2022. 
Im Anschluss führte Bauleiter Röschlaub das Gremium 
durch die Funktionsräume und erklärte kurz das Zusam-
menspiel der vielen Firmen, die oft zeitgleich die Arbeiten 
erledigen. Erfreut zeigt sich der Bauleiter über die voraus-
schauende Planung der Firmen für das Material und die 
Rohstoffsicherung. Dieser Umstand hat verhindert, dass 
es zu keiner Bauverzögerung bis zum heutigen Tag kam. 
Mittlerweile haben 53 Firmen an der Doppelsporthalle 
mitgewirkt. 
Für diese Koordination und den reibungslosen Bauablauf 
zollten Erster Bürgermeister Wolfgang Möhrlein und die 
Mitglieder des Gemeinderates Herrn Jungkunst und 
Herrn Röschlaub ein großes Lob. Ein Meilenstein dieser 
Erfolgsgeschichte sieht der Vorsitzende auch in der sehr 
engen Zusammenarbeit zwischen den Verantwortlichen 
vor Ort und Bautechniker Christian Nüßlein von der 
Verwaltung. Der Gemeinderat nimmt vom Sachbericht 

Kenntnis und billigt die dargestellte Kostenentwicklung 
und den aufgezeigten Bauzeitenplan.

Bebauungsplan „An der Lohntalstraße“ Lohndorf; 
Aufstellungsbeschluss und frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit 

Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte Erster Bürger-
meister Wolfgang Möhrlein Herrn Dipl.-Ing. (FH) Hans-
Jürgen Sauer vom Ingenieurbüro Sauer+Harrer GmbH 
aus Eggolsheim. Dieser stellte die Entwurfsplanung für 
den Bebauungsplan „An der Lohntalstraße“ Lohndorf vor. 
Nach dem Sachvortrag regt der Sitzungsleiter an, zu 
überlegen, ob nicht statt der jetzt geplanten sieben 
Baurechte neun oder sogar zehn Baurechte geschaffen 
werden sollen. Die geplanten Grundstücksgrößen bewe-
gen sich zwischen 630 m² und knapp über 700 m². Man 
sollte jedoch nach seiner Auffassung Grundstücksgrößen 
von 550 m² bis ca. 600 m² vorsehen, weil diese Größe 
bei jungen Familien am meisten nachgefragt wird. Außer-
dem regte der Sitzungsleiter an, Zisternen verpflichtend 
mitvorzusehen. Zum einen sollen diese das Regenwas-
ser „puffern“ und zum anderen für den Eigenverbrauch 
für die Gartenbewässerung zur Verfügung stehen. Eine 
50/50 Lösung, wie sie im Baugebiet „Tanzwiesen-West“ 
umgesetzt wurde, sollte auch in diesem Baugebiet in 
Lohndorf vorgesehen werden. Dies wäre hinsichtlich der 
Regenrückhaltung ein großer Vorteil, zumal der öffent-
liche Anteil (eventuell bei der Forderung nach einem 
Regenrückhaltebecken) verringert werden könnte. Mit 
einer solchen Lösung hat die Gemeinde gute Erfahrungen 
gemacht. Ein weiteres Erfordernis sah der Sitzungsleiter 
bei der Installation von Photovoltaikanlagen. Diese Anla-
gen sollten im Bebauungsplan festgesetzt werden, auch 
wenn diese rechtlich derzeit nicht gefordert werden. Hier 
appelliert man an die Bauherren, sich für eine nachhaltige 
Energieform zu entscheiden. 
Laut Auffassung des Ingenieurs sollten diese Vorga-
ben deutlich in einem städtebaulichen Vertrag geregelt 
werden. 
Zum Schluss seiner Ausführungen bat der Vorsitzende 
Ingenieur Sauer darum, im Bebauungsplan festzulegen, 
dass die Gärten naturnah gestaltet werden. Man möchte 
dadurch verhindern, dass weitere Steingärten „ohne 

Aus der Gemeinderatssitzung vom 19.10.2021



2  Neues aus dem Rathaus 

Leben“ entstehen. Von dieser Art der Gärten befinden 
sich schon zu viele im Gemeindegebiet. 

Ingenieur Sauer sah hinsichtlich der Installation von 
PV-Anlagen den Bebauungsplan auf einem sehr guten 
Weg, da die Dachflächen im Plan schon nach Süden 
ausgerichtet sind. Sollten diese Anlagen rechtlich mal 
vom Gesetzgeber gefordert werden, so wären schon mal 
die Voraussetzungen geschaffen.

Zum Schluss der Diskussion bat wiederum Erster Bürger-
meister Wolfgang Möhrlein Dipl.-Ing. (FH) Hans-Jürgen 
Sauer um Prüfung, ob man für die angedachten Wohn-
mobilstellplätze beim derzeitigen Parkplatz eine Ver- und 
Entsorgung im Rahmen der Erschließung vorsehen kann. 
Der Gemeinderat der Gemeinde Litzendorf beschloss, 
einen Bebauungs- und Grünordnungsplan in der Gemar-
kung Lohndorf gem. § 2 Abs. 1 und §§ 8 und 30 Bauge-
setzbuch (BauGB) im vereinfachten Verfahren gem. § 13b 
BauGB aufzustellen. Der Plan erhielt den Namen Bebau-
ungs- und Grünordnungsplan „An der Lohntalstraße“ in 
Lohndorf in westlicher Ortsrandlage von Lohndorf und 
entspricht dem aktuellen Umgriffsplan mit Datum vom 
19.10.2021. Es sollen Flächen für ein allgemeines Wohn-
gebiet (WA) gemäß § 6 BauNVO ausgewiesen werden. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes grenzt im 
Süden und Westen an die bestehende Siedlung (WA-
gebiet) von Lohndorf an. Im Norden und Osten grenzt 
der Geltungsbereich an unbebaute landwirtschaftliche 
Feldflur (Acker und Wiesen) an. Folgende Grundstücke 
der Gemarkung Lohndorf liegen im Geltungsbereich:

Flurnummern ganz:
223 Bolzplatz
223/1 Grünfläche

Flurnummern teilweise:
262/2 (öffentliche Verkehrs- und Grünfläche)
1792 Flurweg

Mit der Planaufstellung wurde das Ingenieurbüro 
Sauer+Harrer GmbH, Strullendorf/Eggolsheim beauf-
tragt. Ein Grünordnungsplan mit Umweltbericht wird in 
die Planung integriert.

Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen 
Gemeindeverfassungsrechts; Ergänzung

Geschäftsleiter Günter Rahm trug vor, dass aufgrund 
des Gemeinderatsbeschlusses vom 21.09.2021 die 
Verwaltung die Satzung zur Regelung von Fragen des 
örtlichen Gemeindeverfassungsrechts ergänzt hat. Er 
erläuterte die Ergänzungen, die die Absätze 3 und 4 
umfassen, kurz und betonte, dass sich die Verwaltung 
an den rechtlichen Formulierungen der Satzung des 
Landkreises Bamberg orientiert hat. Diese wurden auch 
beim Maßstab für den Stundensatz für Selbständige 
zugrunde gelegt. Der Gemeinderat beschloss den vor-
liegenden Entwurf der Satzung zur Regelung von Fragen 
des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts als Satzung. 
Der Satzungsentwurf, der der Niederschrift als Anlage 
beigefügt wird, ist Bestandteil dieses Beschlusses. 

Satzung für die Kindertageseinrichtung am Ellern-
bach der Gemeinde Litzendorf

Laut Geschäftsleiter Günter Rahm regelt die Satzung 
für die „Kindertageseinrichtung am Ellernbach“ der 
Gemeinde Litzendorf vom 15.09.2005 die allgemeinen 
Bedingungen zum Besuch der Einrichtung. Seit 2005 
haben sich einige Änderungen ergeben, die nun in enger 
Zusammenarbeit mit der Kindergartenleitung eingearbei-
tet wurden. Die Neuerungen erläuterte der Geschäftsleiter 
kurz und wies dabei explizit auf die §§ 5, 6 Abs. 2 und 8 
Abs. 2 hin. Der Gemeinderat beschloss den vorliegenden 
Entwurf der Satzung für die „Kindertageseinrichtung am 
Ellernbach“ als Satzung. Der Satzungsentwurf, der der 
Niederschrift als Anlage beigefügt wird, ist Bestandteil 
dieses Beschlusses.

Ernennung der Kommandanten der Freiwilligen 
Feuerwehr Lohndorf

Der Gemeinderat bestellte Verwaltungsfachkraft Silke 
Uzelino zur Standesbeamtin für den Standesamtsbezirk 
Litzendorf.

Anpassung und Verlängerung des Pachtvertrages 
des SC 1963 Melkendorf e. V.

Der Sitzungsleiter trug den Sachbericht vor. Der SC 
1963 Melkendorf e. V. will die Flutlichtanlage am Sport-
gelände auf LED-Beleuchtung umrüsten. Hierzu stellt 
der BLSV Fördermittel zur Verfügung, die jedoch nur 
gewährt werden, wenn ein längerfristiger Pachtvertrag 
besteht. Der bisherige Pachtvertrag aus dem Jahr 1978 
hatte zunächst eine Laufzeit von 30 Jahren und verlängert 
sich im Anschluss automatisch um 1 Jahr, sofern nicht 
gekündigt wird. In der nun vorliegenden Ergänzung zum 
Pachtvertrag wird das Pachtverhältnis erneut auf 30 
Jahre geschlossen, so dass für den Sportverein sowie 
den BLSV eine Planungssicherheit besteht. 
Der Gemeinderat stimmte dem vorliegenden Entwurf 
der Ergänzung zum Pachtvertrag mit dem SC 1963 Mel-
kendorf e. V. zu. Die Pachtzeit wurde demnach ab dem 
heutigen Tag um die Dauer von 30 Jahren verlängert.

Rückblick Sommerferienprogramm 2021

Der Sitzungsleiter begrüßte zu diesem Tagesordnungs-
punkt die Jugendbeauftragte und Gemeinderätin Claudia 
Beuer-Dworazik. Frau Beuer-Dworazik bezieht sich beim 
Rückblick auf das diesjährige Sommerferienprogramm, 
das auch heuer wieder wegen der Corona-Pandemie 
beeinträchtigt war, hauptsächlich auf den Bericht im 
letzten gemeindlichen Mitteilungsblatt und betonte, dass 
sie bei ihrem Rückblick nicht den Bericht des Jugend-
beauftragten, Franz Bezold, vorgreifen möchte. Sie 
als Jugendbeauftragte hatte vor allem im Hintergrund 
gearbeitet und die Angebote fast ausschließlich ideell 
unterstützt. Zum Schluss ihrer Ausführungen hoffte die 
Jugendbeauftragte, dass im Jahr 2022 die Angebote 
für das Sommerferienprogramm nicht mehr durch die 
Corona-Pandemie beeinträchtigt werden. Zum Schluss 
bedankte sich Erster Bürgermeister Wolfgang Möhrlein 
bei der Jugendbeauftragten Claudia Beuer-Dworazik 
für ihre tolle Unterstützung der Jugendarbeit. Sein Dank 
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umfasste nicht nur die Tätigkeiten im Rahmen des Som-
merferienprogramms sondern auch ihr Wirken für die 
Jugend das gesamte Jahr über. 

Grundsatzbeschluss zur Erweiterung des Bürger-
windparks Litzendorf-Hohenellern um eine 4. WKA

Der Vorsitzende führte aus, dass seit ca. zwei Jahren die 
Bürgerwindpark Litzendorf-Hohenellern GmbH & Co.KG 
Bestrebungen angestellt hat, den Windpark zu erweitern 
und eine 4. Windkraftanlage (WKA) zu errichten. Gesprä-
che mit den Vertretern der Regierung von Oberfranken 
hinsichtlich der Erweiterung des Vorranggebietes hat es 
bereits gegeben. Von dieser Stelle wurde bereits signa-
lisiert, dass der Erweiterung zugestimmt wird und somit 
die Voraussetzungen für die Änderung des Regionalplans 

Oberfranken-West geschaffen sind. Da nach wie vor in 
Bayern die 10 H-Regel gilt, muss für dieses Vorhaben 
ein Bebauungsplan aufgestellt werden. Die Verwaltung 
begrüßte den Vorstoß der Bürgerwindpark Litzendorf-
Hohenellern GmbH & Co. KG bezüglich einer 4. WKA, 
um weiterhin den Ausbau der erneuerbaren Energien 
vorantreiben zu können. Zum Abschluss betonte Erster 
Bürgermeister Wolfgang Möhrlein ausdrücklich, dass 
die Details hinsichtlich des Typs und der Höhe noch 
nicht feststehen und diese Vorgaben erst Gegenstand 
des Verfahrens sein werden. Der Gemeinderat wird des-
halb immer eingebunden sein. Zum Schluss nahm der 
Gemeinderat vom Sachbericht Kenntnis und billigte die 
Erweiterung des Bürgerwindparks Litzendorf-Hohenel-
lern durch die Errichtung einer 4. Windkraftanlage.

Satzung zur Regelung von Fragen des 
örtlichen Gemeindeverfassungsrechts
vom 20.10.2021

Die Gemeinde Litzendorf erlässt auf Grund der Art. 20a, 23, 32, 33, 
34, 35, 40, 41, 88 und 103 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Bayern folgende Satzung:

§ 1 Zusammensetzung des Gemeinderats
Der Gemeinderat besteht aus dem berufsmäßigen ersten Bürgermeister 
(§ 4) und 20 ehrenamtlichen Mitgliedern.

§ 2 Ausschüsse
(1) Der Gemeinderat bestellt zur Mitwirkung bei der Erledigung seiner 
Aufgaben folgende ständige Ausschüsse:

a) den Jugend-, Kultur-, Sport-, Schul- und Sozialausschuss, bestehend 
aus dem Vorsitzenden und 8 ehrenamtlichen Gemeinderatsmitgliedern,

b) den Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss, bestehend aus dem 
Vorsitzenden und 8 ehrenamtlichen Gemeinderatsmitgliedern,

c) den Rechnungsprüfungsausschuss, bestehend aus dem Vorsitzen-
den und 4 weiteren Mitgliedern des Gemeinderats.

(2) Den Vorsitz in den in Absatz 1 Buchst. a) und b) genannten Aus-
schüssen führt der erste Bürgermeister. Im Rechnungsprüfungs-
ausschuss führt ein vom Gemeinderat bestimmtes ehrenamtliches 
Gemeinderatsmitglied den Vorsitz.

(3) Die Ausschüsse sind vorberatend tätig, soweit der Gemeinderat 
selbst zur Entscheidung zuständig ist. Im Übrigen beschließen sie 
anstelle des Gemeinderats (beschließende Ausschüsse).

(4) Das Aufgabengebiet der Ausschüsse im Einzelnen ergibt sich aus 
der Geschäftsordnung, soweit es nicht durch gesetzliche Bestimmun-
gen festgelegt ist.

§ 3 Tätigkeit der ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder; 
Entschädigung
(1) Die Tätigkeit der ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder erstreckt 
sich auf die Mitwirkung bei den Beratungen und Entscheidungen des 
Gemeinderats und seiner Ausschüsse. 
Außerdem können einzelnen Mitgliedern besondere Verwaltungs- und 
Überwachungsbefugnisse nach näherer Vorschrift der Geschäftsord-
nung übertragen werden.

(2) Die ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder erhalten für ihre Tätig-
keit als Entschädigung ein Sitzungsgeld von je 30,00 EUR für die 
notwendige Teilnahme an Sitzungen des Gemeinderates oder eines 
Ausschusses.

Für Fraktionssitzungen wird jeweils eine Entschädigung von 30,00 EUR 
gewährt. Die Fraktionsvorsitzenden erhalten monatlich 3,00 EUR pro 
Mitglied als Aufwandsentschädigung, die Mitglieder des Rechnungs-
prüfungsausschusses erhalten pro Stunde eine Entschädigung von 
12,00 EUR.

(3) Angestellte und Arbeiter erhalten außerdem den durch die Sit-
zungsteilnahme entstandenen nachgewiesenen Verdienstausfall ein-
schließlich der anteilmäßigen Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung 
sowie der sonstigen lohngebundenen Zuschläge der Arbeitgeber in 
voller Höhe ersetzt. Der Verdienstausfall wird unmittelbar zwischen 
der Gemeinde Litzendorf und dem jeweiligen Arbeitgeber verrechnet.

(4) Selbstständig Tätige erhalten auf Antrag für jede Stunde Sitzungs-
dauer eine Verdienstausfallentschädigung von 19,40 EUR bis zu acht 
Stunden pro Sitzungstag. Die angefangene halbe Stunde wird als volle 
halbe Stunde berechnet.

(5) Die ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder erhalten für auswärtige 
Tätigkeiten Reisekosten und Tagegelder nach den Bestimmungen des 
Bayerischen Reisekostengesetzes.

(6) Die Absätze 2 bis 6 gelten für den Ortssprecher entsprechend.

§ 4 Erster Bürgermeister
Der erste Bürgermeister ist Beamter auf Zeit.

§ 5 Weitere Bürgermeister
Der zweite Bürgermeister ist Ehrenbeamter.

§ 6 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01. September 2021 in Kraft. Gleichzeitig tritt 
die Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfas-
sungsrechts vom 07. Mai 2020 außer Kraft.

Litzendorf, 22.10.2021
Gemeinde Litzendorf

Wolfgang Möhrlein, Erster Bürgermeister

Satzung für die „Kindertageseinrichtung 
am Ellernbach“ der Gemeinde Litzendorf
vom 22.10.2021

Auf Grund von Art. 23 und Art. 24 Abs. 1 Nr. 1 der Gemeindeordnung 
erlässt die Gemeinde Litzendorf folgende Satzung:

§ 1 Gegenstand der Satzung; Öffentliche Einrichtung
(1) Die Gemeinde betreibt die „Kindertageseinrichtung am Ellernbach“ 
als öffentliche Einrichtung. Ihr Besuch ist freiwillig.
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(2) Die Kindertageseinrichtung besteht aus einem Kindergarten im 
Sinn von Art. 2 Abs. 1 Nr. 2 des Bayerischen Kinderbildungs- und 
-betreuungsgesetz für Kinder vom vollendeten dritten Lebensjahr bis 
zum Beginn der Schulpflicht, einer Kinderkrippe im Sinne von Art. 2 
Abs. 1 Nr. 1 a.a.O. für Kinder von 8 Wochen bis zum vollendeten dritten 
Lebensjahr und einem Kinderhort im Sinne von Art. 2 Abs. 1 Nr. 3 a. a. 
O. für Schulkinder der Klassen 1 bis 4.

(3) Das Kindertageseinrichtungsjahr beginnt jeweils am 1. September 
und endet jeweils am 31. August des Folgejahres.

§ 2 Personal
(1) Die Gemeinde stellt im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen 
das für den Betrieb ihrer Kindertageseinrichtung notwendige Personal.
(2) Die Erziehung der Kinder muss durch geeignetes und ausreichendes 
pädagogisches Fach- und Hilfspersonal gesichert sein.

§ 3 Beiräte
(1) Für die Kindertageseinrichtung ist ein Elternbeirat zu bilden.
(2) Zusammensetzung und Aufgaben des Elternbeirates für die Kinder-
tageseinrichtung ergeben sich aus Art. 14 des Bayerischen Kinderbil-
dungs- und betreuungsgesetzes.

§ 4 Aufnahme in die Kindertageseinrichtung
(1) Die Aufnahme setzt die Anmeldung durch die Personensorgebe-
rechtigten in der Kindertageseinrichtung voraus. Der Anmeldende ist 
verpflichtet, bei der Anmeldung die erforderlichen Angaben zur Person 
des aufzunehmenden Kindes und des Personensorgeberechtigten zu 
machen.
(2) Die Aufnahme in die Kindertageseinrichtung erfolgt nach Maßgabe 
der verfügbaren Plätze. Sind nicht genügend Plätze verfügbar, wird 
eine Auswahl nach folgenden Dringlichkeitsstufen getroffen:
(a) Kinder, die im Gebiet der Gemeinde Litzendorf wohnen.
(b) Kinder, die im nächsten Jahr schulpflichtig werden.
(c) Kinder, die nach Art. 8 Absätze 2 und 3 und Art. 16 Abs. 2 des 
Schulpflichtgesetzes vom Schulbesuch zurückgestellt worden sind.
(d) Kinder, deren Mutter oder Vater alleinerziehend und berufstätig ist.
(e) Kinder, die im Interesse einer sozialen Integration der Betreuung in 
einer Kindertageseinrichtung bedürfen.
(3) Die Gemeinde Litzendorf behält sich vor, besonders familiäre 
Situationen und Lebensumstände (bspw. Geschwisterkinder) zu 
berücksichtigen.
(4) Die Aufnahme erfolgt für die im Bereich der Gemeinde Litzendorf 
wohnenden Kinder unbefristet. Eine erneute Überprüfung findet für 
sie grundsätzlich nur bei einem Wechsel zwischen den in § 1 Abs. 2 
genannten Einrichtungen statt.
(5) Die Aufnahme von nicht im Bereich der Gemeinde Litzendorf woh-
nenden Kindern kann unter Einhaltung einer angemessenen Frist 
widerrufen werden, wenn der Platz für ein in der Gemeinde wohnendes 
Kind benötigt wird.
(6) Kommt ein Kind nicht zum angemeldeten Termin und wird es 
nicht schriftlich entschuldigt, wird der Platz im nächsten Monat nach 
Maßgabe des Absatzes 6 anderweitig vergeben. Die Gebührenpflicht 
bleibt hiervon unberührt.
(7) Nicht aufgenommene Kinder werden auf Antrag in eine Vormerkliste 
eingetragen. Bei freiwerdenden Plätzen erfolgt die Reihenfolge ihrer 
Aufnahme nach der Dringlichkeitsstufe, innerhalb derselben Dringlich-
keitsstufe nach dem Zeitpunkt der Antragstellung.

§ 5 Nachweis der U-Untersuchungen und Masernimpfung
Spätestens bei der Aufnahme ist der Nachweis der letzten U-Unter-
suchung vorzulegen. 
Darüber hinaus muss vor Eintritt in die Kindertageseinrichtung der 
Nachweis über die von der Ständigen Impfkommission (STIKO) emp-
fohlenen Impfungen gegen Masern erbracht werden. Ungeimpfte 
können vom Besuch einer Kindertagesstätte ausgeschlossen werden. 
Ein ausreichender Impfschutz gegen Masern besteht, wenn ab der 
Vollendung des ersten Lebensjahres mindestens eine Schutzimpfung 
und ab der Vollendung des zweiten Lebensjahres mindestens zwei 
Schutzimpfungen gegen Masern durchgeführt wurden. Die zweite 
Masernimpfung ist unaufgefordert vorzuzeigen.

§ 6 Abmeldung; Ausscheiden
(1) Das Ausscheiden aus der Kindertageseinrichtung erfolgt durch 
schriftliche Abmeldung seitens der Personensorgeberechtigten.
(2) Die Kündigungsfrist beträgt ein Monat zum Quartalsende.
(3) Die Abmeldung aus wichtigem Grund (z. B. Umzug) ist während 
des Kindertageseinrichtungsjahres zum Monatsende unter Einhaltung 
einer Frist von zwei Wochen möglich. Eine Abmeldung zum Ende des 
Kindertageseinrichtungsjahres muss spätestens bis 31. Mai erfolgen.
Bei Übertritt an die Grundschule ist keine Abmeldung notwendig.

§ 7 Ausschluss
Ein Kind kann vom weiteren Besuch der Kindertageseinrichtung aus-
geschlossen werden, wenn
(a) es innerhalb von drei Monaten insgesamt über zwei Wochen unent-
schuldigt gefehlt hat;
(b) wenn es innerhalb des Kindertageseinrichtungsjahres insgesamt 
mehr als 4 Wochen lang unentschuldigt gefehlt hat;
(c) es wiederholt nicht pünktlich gebracht oder abgeholt wurde;
(d) erkennbar ist, dass die Personensorgeberechtigten an einem regel-
mäßigen Besuch ihres Kindes nicht interessiert sind;
(e) das Kind auf Grund schwerer Verhaltensstörungen sich oder andere 
gefährdet; die Personensorgeberechtigten ihren Zahlungsverpflichtun-
gen trotz Mahnung innerhalb der Mahnfrist nicht nachgekommen sind;
(f) wiederholte Verstöße gegen diese Satzung oder gegen weitere Rege-
lungen der Leitung der Kindertageseinrichtung (§ 9 Abs. 5) vorliegen.
Vor dem Ausschluss sind die Personensorgeberechtigten des Kindes 
und auf deren Antrag der Beirat (§ 3) zu hören. Zum Ende des Kin-
dertageseinrichtungsjahres kann der Träger unter Einhaltung einer 
Kündigungsfrist von 2 Wochen kündigen, sofern ein sonstiger wichtiger 
Grund vorliegt.

§ 8 Krankheit, Anzeige
(1) Kinder, die erkrankt sind, dürfen die Kindertageseinrichtung während 
der Dauer der Erkrankung nicht besuchen. Personen, die selbst an 
einer übertragbaren oder ansteckenden Krankheit leiden, dürfen die 
Kindertageseinrichtung nicht betreten.
(2) Bei einer ansteckenden Krankheit ist die Kindertageseinrichtung 
unverzüglich zu benachrichtigen. In Ausnahmefällen kann eine 
Bescheinigung über die Gesundung des behandelnden Arztes oder 
des Gesundheitsamtes verlangt werden. 
(3) Absatz 2 gilt entsprechend, wenn ein Mitglied der Wohngemein-
schaft des Kindes an einer ansteckenden Krankheit leidet.
(4) Erkrankungen sind der Kindertageseinrichtung unverzüglich unter 
Angabe des Krankheitsgrundes mitzuteilen; die voraussichtliche Dauer 
der Erkrankung soll angegeben werden.

§ 9 Öffnungszeiten; weitere Regelungen
(1) Die Öffnungszeiten der Kindertageseinrichtung werden von der 
Gemeinde festgelegt und durch Aushang bekannt gemacht.
(4) Die Ferienzeiten und die Tage, an denen die Kindertageseinrichtung 
geschlossen ist, werden den Eltern rechtzeitig i.d.R. zu Beginn des 
Kindertageseinrichtungsjahres mitgeteilt. Die Kindertageseinrichtung 
kann aus nicht vorhersehbaren Gründen vorübergehend geschlossen 
werden (z.B. krankheitsbedingte Schließungen).
(5) Die Kindertageseinrichtung bleibt an gesetzlichen Feiertagen 
geschlossen.
(6) Die Kindertageseinrichtung kann ihre Bildungs- und Erziehungsauf-
gaben nur dann sachgerecht erfüllen, wenn das Kind die Einrichtung 
regelmäßig besucht. Die Personensorgeberechtigten sind daher ver-
pflichtet, für den regelmäßigen Besuch Sorge zu tragen.
(7) Es bleibt der Leitung der Kindertageseinrichtung in Absprache mit 
dem Träger vorbehalten, weitere Regelungen hinsichtlich des Betriebes 
und er Organisation der Kindertageseinrichtung festzulegen. Diese 
werden durch Aushang bekannt gemacht und sind für die Personen-
sorgeberechtigten verbindlich.

§ 10 Verpflegung
Es besteht die Möglichkeit, dass die Kinder zur Mittageszeit ein Mit-
tagessen einnehmen können. Einzelheiten sind mit der Leitung der 
Kindertageseinrichtung abzusprechen.

§ 11 Mitarbeit der Personensorgeberechtigten; Sprechzeiten und 
Elternabende
(1) Eine wirkungsvolle Bildung- und Erziehungsarbeit hängt entschei-
dend von der verständnisvollen Mitarbeit und Mitwirkung der Personen-
sorgeberechtigten ab. Dies sollen daher regelmäßig die Elternabende 
besuchen und auch die Möglichkeit wahrnehmen, die regelmäßig 
veranstalteten Sprechstunden zu besuchen.
(2) Sprechstunden finden regelmäßig nach Bedarf, Elternabende min-
destens einmal jährlich statt. Die Termine werden durch Aushang in 
der Kindertageseinrichtung bekannt gegeben. Unbeschadet hiervon 
können Sprechzeiten schriftlich oder mündlich vereinbart werden.

§ 12 Betreuung; Aufsicht
(1) Die Personensorgeberechtigten haben für die Betreuung der Kinder 
auf dem Weg zur und von der Kindertageseinrichtung zu sorgen. Sie 
müssen das Kind persönlich abholen. Die Kinder dürfen auch von 
anderen Personen über 14 Jahren, die dem Personal der Kindertages-
einrichtung vorgestellt wurden und die in der Abholberechtigungsliste 
vom Personensorgeberechtigten eingetragen sind, abgeholt werden. 
Die Abholung muss vor Ende der Öffnungszeit erfolgen.
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(2) Die Aufsichtspflicht des Personals beginnt erst dann, wenn das 
Kind in der jeweiligen Gruppe angekommen ist. Lediglich in der  
Kindertageseinrichtung hat das Personal die Aufsichtspflicht. Bei  
Veranstaltungen übernimmt das Personal der Kindertageseinrichtung 
keine Aufsichtspflicht. Diese liegt dann beim Personensorgeberechtigten.

§ 13 Unfallversicherungsschutz
Für die Besucher der Kindertageseinrichtung besteht gesetzlicher 
Unfallversicherungsschutz gemäß § 2 Abs. 1 Nr. 8a SGB VII. Das durch 
den Aufnahmebescheid begründete Betreuungsverfahren schließt 
eine Vorbereitungs- und Eingewöhnungsphase (Schnupperphase) des 
Kindes mit ein. Danach sind die Kinder auf dem direkten Weg zum 
und von der Kindertageseinrichtung, während des Aufenthalts in der 
Kindertageseinrichtung und während Veranstaltungen der Kindertages-
einrichtung versichert. Die Personensorgeberechtigten haben Unfälle 
auf dem Weg unverzüglich zu melden.

§ 14 Haftung
(1) Die Gemeinde Litzendorf haftet für Schäden, die im Zusammenhang 
mit dem Betrieb der Kindertageseinrichtung entstehen, nur im Rahmen 
der gesetzlichen Bestimmungen.
(2) Unbeschadet von Absatz 1 haftet die Gemeinde Litzendorf für Schä-
den, die sich aus der Benutzung der Kindertageseinrichtung ergeben, 
nur dann, wenn einer Person, deren sich die Gemeinde zur Erfüllung 
ihrer Verpflichtungen bedient, Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur 
Last fällt. Insbesondere haftet die Gemeinde nicht für Schäden, die 
Benutzern durch Dritte zugeführt werden.

§ 15 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer amtlichen Bekanntmachung in 
Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung für den Kindergarten der Gemeinde 
Litzendorf vom 15.09.2005 außer Kraft.

Litzendorf, 22.10.2021

Wolfgang Möhrlein, Erster Bürgermeister

Fischwasserverpachtungen
1. Das Fischereirecht im „Ellernbach, Mühlbach“ wird ab 01.01.2022 
auf die Dauer von zehn Jahren neu verpachtet.
Das Fischereirecht liegt in der Gemarkung Tiefenellern.
Es beginnt bei Flur-Nr. 1570 Gemarkung Tiefenellern und endet an der 
Gemarkungsgrenze Lohndorf bei Flur-Nr. 1781 Gemarkung Lohndorf.
Ungefähre Länge: 2.000 m.
Der Fischbestand ist jährlich durch Besatzmaßnahmen zu stützen.

2. Das Fischereirecht im „Melkendorfer Bach“ wird ab 01.01.2022 
auf die Dauer von zehn Jahren neu verpachtet.
Das Fischereirecht liegt in den Gemarkungen Litzendorf und Naisa.
Es beginnt an der Gemarkungsgrenze Melkendorf/Litzendorf bei Flur-
Nr. 386/2 Gemarkung Melkendorf und endet an der Einmündung in 
den Ellernbach bei Flur-Nr. 4/13 Gemarkung Naisa.
Ungefähre Länge: 2.250 m.
Der Fischbestand ist jährlich durch Besatzmaßnahmen zu stützen.

3. Das Fischereirecht im „Otterbach“ wird ab 01.01.2022 auf die Dauer 
von zehn Jahren neu verpachtet.
Das Fischereirecht liegt in der Gemarkung Melkendorf.
Es beginnt beim Wasserhaus der Gemarkung Melkendorf und endet 
an der Gemarkungsgrenze Melkendorf/Litzendorf bei Flur-Nr. 386/2 
Gemarkung Melkendorf. Ungefähre Länge: 1.800 m.
Der Fischbestand ist jährlich durch Besatzmaßnahmen zu stützen.

Pachtangebote sind im verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift 
„Pachtangebot Fischwasserverpachtung“ bis spätestens 14.12.2021 
bei der Gemeinde Litzendorf, Am Knock 6, 96123 Litzendorf abzugeben.
Für Rückfragen Tel. 09505/9440-23

Litzendorf, 18.10.2021

Wolfgang Möhrlein, Erster Bürgermeister

Lfd.
Nr. Gemeinde Stimm-

berechtigte Eintragungen

1 Altendorf 1.668 36

2 Baunach 3.168 69

3 Bischberg 4.720 108

4 Breitengüßbach 3.618 76

5 Burgebrach 5.486 105

6 Burgwindheim 1.020 34

7 Buttenheim 2.779 59

8 Ebrach 1.401 19

9 Frensdorf 4.109 131

10 Gerach 781 12

11 Gundelsheim 2.789 68

12 Hallstadt 6.710 103

13 Heiligenstadt i. OFr. 2.807 65

14 Hirschaid 9.819 243

15 Kemmern 2.107 63

16 Königsfeld 1.051 16

17 Lauter 915 9

18 Lisberg 1.400 30

19 Litzendorf 5.035 59

20 Memmelsdorf 7.040 177

21 Oberhaid 3.688 101

22 Pettstadt 1.559 37

23 Pommersfelden 2.337 67

24 Priesendorf 1.188 14

25 Rattelsdorf 3.700 97

26 Reckendorf 1.601 16

27 Scheßlitz 5.718 122

28 Schlüsselfeld 4.400 93

29 Schönbrunn i. Steigerwald 1.490 51

30 Stadelhofen 1.045 10

31 Stegaurach 5.608 116

32 Strullendorf 6.196 131

33 Viereth-Trunstadt 2.823 78

34 Walsdorf 2.016 37

35 Wattendorf 543 6

36 Zapfendorf 4.004 123

Landkreis insgesamt 116.339 2.581

Schnellmeldung des Volksbegehrens  
„Abberufung des Landtags“

Jagdgenossenschaft Lohndorf
Bekanntmachung
Die Mitglieder der Jagdgenossenschaft Lohndorf werden hiermit für
Samstag den 6. November 2021 um 10.00Uhr zur Einweisung des
neuen Holzspalters am Feuerwehrhaus recht herzlich eingeladen. 
Jagdvorsteher, Adam Hübner

Jagdgenossenschaft Tiefenellern
Bei der Jahreshauptversammlung am 14. Oktober 2021 wurde 
unter TOP 5

Verwendung des Jagdschillings
folgendes beschlossen:
Der Jagdschilling soll verwendet werden für:
• Allgemeine Unkosten, Verwaltungskosten
•  Zuschuss für die Maschinenhallengemeinschaft Tiefenellern e.V. 

(für Gebäude- und Maschinenunterhalt und für Versicherungen) 
500.-€

•  Wegebaumaßnahmen, Heckenpflege, Auffüllen des Schotter-
platzes einschließlich Aufwandsentschädigung für bei diesen 
Maßnahmen anfallende Arbeitsstunden Budget: 4000.-€

•  Auszahlungen nach Herzogenreuth

Gez. Bernhard Hemmer, Jagdvorstehe
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Christine Hilker, Biologin, berichtet, dass die Landschaftspflege-
Beweidung mit gekoppelten Schaf- und Ziegenherden im Laufe des 
Projektes von drei auf 30 Hektar gesteigert werden konnte. Diese 
Nutzung hat sich etabliert und wird auch über das Projektende hinaus 
weiterbestehen. „Wichtige Biotopflächen für den Verbund wurden 
ermittelt, Landpflegemaßnahmen umgesetzt, Umweltbildung und 
Öffentlichkeitsarbeit eingesetzt. Eine Kartierung der Tagfalter und der 
Pflanzen zu Beginn und zum Ende des Projektes gibt Aufschlüsse 
über den Erfolg der Maßnahmen. Der Botaniker Hermann Bösche, 
der 2019 die botanischen Kartierungen durchführte, verwies bei der 
Veranstaltung auf Überraschungsfunde wie das Gefleckte Ferkelkraut 
und das Blaugrüne Labkraut.
„Außerdem freue ich mich besonders, dass es zum Ende des Projektes 
noch gelungen ist, den Wanderweg „Blühenden Jura – Auf den Spuren 
der Schäferei“ mit einem eigenen Wegzeichen zu markieren und danke 
allen Ehrenamtlichen für ihre tolle Arbeit“, so Hilker weiter.

 Neues aus dem Rathaus  

Straßenbauarbeiten in Geisfeld
27. Oktober 2021

Vom kommenden Dienstag, 2. November bis Dienstag 21. Dezember 
2021 werden in Geisfeld (St 2276) Straßenbauarbeiten durchgeführt. 
Für diese Zeit muss die Ortsdurchfahrt Geisfeld von Bamberg kom-
mend bis zur Abzweigung nach Litzendorf für den Durchgangsverkehr 
gesperrt werden. Der Anliegerverkehr wird – solange es der Bauverlauf 
zulässt – aufrechterhalten.

Die Umleitung erfolgt über Roßdorf a. F. - Amlingstadt - Wernsdorf - 
Leesten und ist ausgeschildert. 

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer um Verständnis und Beachtung.

Erfolgreicher Abschluss  
des Projekts „Blühender Jura“  
im Paradiestal
25. Oktober 2021

Landrat Johann Kalb, der das Projekt „Blühender Jura“ von Beginn an 
begleitet hat, ließ es sich nicht nehmen, ins Paradiestal zu kommen. 
Noch als Bürgermeister von Buttenheim hatte er im Sommer 2013 
Umweltstaatssekretärin Melanie Huml und Georg Schlapp vom Natur-
schutzfonds am Amstling bei Tiefenhöchstadt zur Bescheidübergabe 
begrüßt. In seiner Rede betonte Landrat Kalb: „Es ist uns abschließend 
gelungen, naturschutzfachlich wertvolle Flächen wie im Paradiestal 
zu erweitern und die regionstypischer, kleinteiliger Kulturlandschaft 
zu bewahren. Ich freue mich, dass die Bevölkerung für den Wert von 
Naturschutz, Landschaftspflege und Beweidung sensibilisiert werden 
konnte.“ Einer Einladung ins Paradies kommt man natürlich gerne 
nach, erklärte auch die neue Vorsitzende des Bayerischen Naturschutz-
fonds, Ulrike Lorenz gleich zu Beginn der Abschlussveranstaltung des 
BayernNetzNatur-Projektes „Blühender Jura im Landkreis Bamberg“. 
Sie war extra den weiten Weg aus München gekommen, um sich vor 
Ort über das Projekt zu informieren. 
"Das Projekt "Blühender Jura" ist ein typisches Naturschutzgroßprojekt 
des Bayerischen Naturschutzfonds. Denn es dient der Erhaltung der 
Artenvielfalt, trägt zur Bewahrung und Entwicklung regionstypischer 
Landschaften wie der fränkischen Kulturlandschaft bei und leistet einen 
herausragenden Beitrag zum Aufbau des Biotopverbunds. Das Projekt 
zeichnet sich durch besondere Nachhaltigkeit aus, da die Beweidung 
mit Schafen und Ziegen nicht nur erhalten, sondern deutlich ausgebaut 
werden konnte. Die Förderung des Bayerischen Naturschutzfonds in 
Höhe von über 380.000 € wurde in den letzten siebeneinhalb Jahren 
gut eingesetzt“, lobte Lorenz in ihrem Grußwort.
Der Vorsitzende des Landschaftspflegeverbandes Heinrich Faatz 
bedankte sich bei der Vorständin für die großzügige Förderung und 
freute sich über die zahlreich erschienenen Bürgermeister, Behör-
denvertreter, Naturschutzverbände und weiteren Akteuren wie Wan-
derwegewarten, Landschaftspfleger sowie Schaf- und Ziegenhalter. 
Schon allein daran, dass fast ein Jahr nach Projektende noch so viele 
Menschen zusammengekommen sind, um gemeinsam zu feiern, zeige 
dass das Projekt über seine Zeit hinauswirkt.

Ein Schwerpunkt des Projektes, das der Landschaftspflegeverbandes 
Bamberg zusammen mit den neun Kommunen Buttenheim, Heili-
genstadt, Hirschaid, Königsfeld, Litzendorf, Scheßlitz, Stadelhofen, 
Strullendorf und Wattendorf umgesetzt hat, lag auf der Förderung 
und Stärkung der Beweidung. Gekoppelte Schaf- und Ziegenherden 
sind auf verstreut liegenden, steilen, felsigen und verbuschten Na-
turschutzflächen das Mittel der Wahl. Die Tiere sind geländegängig, 
das Gras muss nicht wie bei der maschinellen Landschaftspflege 
kostenintensiv von den Flächen geräumt und entsorgt werden, der 
Tritt schafft offene Bodenstellen und die Hinterlassenschaften und der 
Verbiss schaffen Strukturen und zusätzliche Kleinbiotope.

Die Wanderschäferei wiederum ist unverzichtbar zur Pflege und zum 
Erhalt großer Trockenrasen und Wacholderheiden. Sie bewahrt das 
typische offene Landschaftsbild des fränkischen Jura und schützt 
diesen hochwertigen Lebensraum für seltene Tiere und Pflanzen vor 
dem Zuwachsen. Die Wanderschäferei trägt außerdem maßgeblich zur 
Förderung eines Biotopverbundes bei, da die vierbeinigen Rasenmäher 
in Fell oder Klauen Samen und Kleintieren von einer Weide zur nächsten 
transportieren.

BayernNetzNatur – Projekte 
Bayerns landesweiter Biotopverbund
Bayernweit werden unter der Marke "BayernNetzNatur" Projekte zur 
Sicherung der Biodiversität umgesetzt. Seit 1984 wurden bereits 
über 400 Projekte zur Verwirklichung des Biotopverbundes ins 
Leben gerufen. BayernNetzNatur-Projekte zeichnen sich durch 
eine enge Zusammenarbeit zwischen den Beteiligten aus. Oberstes 
Prinzip bei BayernNetzNatur ist die Freiwilligkeit aller Maßnahmen 
und der kooperative Ansatz.
www.naturvielfalt.bayern.de

Gemeinsamer Gestaltungswille
Die Bürgermeister und die leitenden  
Mitarbeiter des Landratsamtes diskutieren  
bei zweitägiger Klausur die Zukunftsthemen  
für den Landkreis Bamberg
21. Oktober 2021

Bamberg - Die Gemeinden und der Landkreis Bamberg sind fest ent-
schlossen, das Bamberger Land auch in Zukunft in enger Abstimmung 
zu gestalten. Das wurde bei der Klausurtagung deutlich, zu der Landrat 
Johann Kalb und der Kreisvorsitzende des Bayerischen Gemeindeta-
ges Wolfgang Desel die Bürgermeister und leitende Mitarbeiter des 
Landratsamtes eingeladen hatten. Das Themenspektrum reichte von 

Die Bürgermeister und die leitenden Mitarbeiter des Landratsamtes diskutieren bei 
zweitägiger Klausur die Zukunftsthemen für den Landkreis Bamberg.
  Quelle: LRA Bamberg

Wanderung v.l.n.r. Ulrike Lorenz, Vorsitzende des Bayerischen Naturschutzfonds, 
Bürgermeister Wolfgang Desel Strullendorf, Landrat Johann Kalb, Bürgermeister 
Wolfgang Möhrlein Litzendorf, 
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Klimaschutz, Mobilität und Corona über den Katastrophenschutz bis 
zum Baurecht.

„Wir müssen den Katastrophenschutz auch für das Bamberger Land 
neu denken“, kündigte Landrat Johann Kalb für ein Schwerpunktthema 
an, dass die Erkenntnisse aus der Pandemie und aus Großscha-
densereignissen in ein Konzept einfließen werden, wie der Katastro-
phenschutz künftig aufgestellt werden muss. Im Feuerwehrwesen sind 
mit den Planungen für ein neues Atemschutzzentrum bereits erste 
wichtige Weichen gestellt. Gleiches gilt für den Rettungszweckverband 
Bamberg-Forchheim, der in die Planungen für eine neue Rettungsleit-
stelle in Buttenheim eingestiegen ist. 

Wie wichtig die Zusammenarbeit des Landkreises mit den Gemeinden 
im Katastrophenfall ist, hat nach dem Worten von Landrat Kalb die 
Corona-Pandemie gezeigt. „Ihr habt zum Beispiel unbürokratisch 
kommunale Testzentren aus dem Boden gestampft, bis heute mehr 
als 100.000 Schnelltests gemacht und mehr als eine Million Stück 
Materialien - Masken, Tests etc. - an Bildungseinrichtungen, Ärzte, 
Logopäden oder Pflegedienste verteilt.“

Gemeinsame Anstrengungen sind auch beim Klimaschutz notwendig. 
Konsequent wollen der Landkreis und die Kommunen das Klimaanpas-
sungskonzept umsetzen. Die Spannbreite reicht dabei von einem digi-
talen Solarflächenkataster über ein kommunales Energiemanagement, 
einen neuen Klimaanpassungsmanager oder einer gezielten Bildung 
für nachhaltige Entwicklung bis zum Werben für einen ressourcen-
schonenden Lebensstil.

Derzeit macht die Mobilität rund ein Fünftel des Kohlendioxidausstoßes 
in Deutschland aus. Erste sichtbare Zeichen der Mobilitätswende 
werden die ersten Mobilstationen für vier Gemeinden werden. Die 
Bestandteile werden noch in diesem Jahr geliefert. Im ersten Quartal 
sollen die Mobilstationen in Betrieb gehen. Das intermodale Mobili-
tätskonzept sieht vor, dass ein Weg mit verschiedenen Verkehrsmit-
teln zurückgelegt wird. Die Mobilstationen bilden die Knoten dafür. 
Wesentlicher Bestandteil einer möglichst emissionsfreien Mobilität ist 
ein leistungsfähiger ÖPNV.

Eine überwiegende Mehrheit der Bürgermeister empfahl den zuständi-
gen Kreisgremien, bei der im kommenden Jahr anstehenden Ausschrei-
bung an den Gelben Säcken für die Wertstoffsammlung festzuhalten. 
Mit einer Neuerung: ab 2023, so die Empfehlung, sollen auch Metall-
Dosen in die Gelben Säcke. Dies würde die zentralen Sammelstellen, 
die häufig verschmutz sind, überflüssig machen.

„Wir wollen die Anziehungskraft der Region stärken! Wir wollen die 
Region und hier zum Beispiel die 150 hidden champions sichtbar 
machen“, warb Geschäftsführerin Dr. Christa Standecker für die Euro-
päische Metropolregion Nürnberg. Wichtige Schwerpunkte sind auch 
der Mobilitätswandel und der Klimaschutz, „85 Teilnehmer beteiligen 
sich am Pakt zur nachhaltigen Beschaffung in den Kommunen der 
Metropolregion.“ Weil die EMN einen der höchsten Anteile landwirt-
schaftlich genutzter Flächen in Deutschland und eine sehr hohe Dichte 
der regional produzierten Produkte ausweist, strebt die Metropolregion 
nach dem Titel Weltagrarkulturerbe.

Die Teilnehmer der Klausurtagung erhielten viele weitere Informationen 
wie zum Beispiel,
•  wie der Fachbereich Gesundheitswesen die Pandemie bewältigt hat 

und in dieser Phase von 40 auf nahezu zeitweise 120 Mitarbeiter 
angewachsen ist,

•  dass mit voraussichtlich 1.200 Baugenehmigungsverfahren 2021 ein 
neuer Höchststand erreicht wird,

•  dass die Bauvorhaben 2021 Investitionen von rund 310 Millionen 
Euro auslösen werden,

• dass die Volkshochschule 280 Kurse anbietet,
• dass der Landkreis die größte Musikschule in Oberfranken betreibt,
•  dass Literaturfestival oder internationale Wochen sehr gut angenom-

men werden,
•  dass die zwölf Photovoltaikanlagen auf Gebäuden des Landkreises 

mehr als 200.000 Kilowattstunden Strom pro Jahr erzeugen,
•  dass sich der Kohlendioxid-Ausstoß der Liegenschaften des Land-

kreises in einem Jahrzehnt um mehr als 75 Prozent verringert hat.

Plötzlicher Wildunfall- was tun?
21. Oktober 2021

Egal ob in der Früh oder am Abend, im Berufs- oder Freizeitverkehr, 

auf der Straße haben es die Meisten eilig. Besonders im Herbst und 
Frühjahr besteht dabei jedoch das Risiko eines ungewünschten Mit-
fahrers- das Wild. Im Bereich von Waldgebieten und am Waldrand ist 
also, vor allem zur Dämmerungszeit, Vorsicht geboten. Wie man sich 
im Fall des Falles zu verhalten hat ist jedoch noch zu großen Teilen 
der Bevölkerung unklar.

Kurz nach dem Geschehen ist es wichtig die Ruhe zu bewahren, 
seine Warnblinkanlage einzuschalten, die Warnweste anzulegen und 
die Unfallstelle mit einem Warndreieck abzusichern. Bei dem Unfall 
verletzte Tiere müssen in jedem Fall liegen gelassen werden, da diese 
zum Teil aggressiv reagieren können. Erliegt es jedoch sofort an sei-
nen Verletzungen sollte es, soweit möglich, von der Straße entfernt 
werden, um Folgeunfälle zu vermeiden. Falls vorhanden erfolgt dieser 
Schritt mit geeigneten Schutzhandschuhen. Aufgrund des daraus 
entstehenden Tatbestandes der Wilderei ist die Mitnahme des toten 
Tieres strengstens untersagt. Hat sich das Tier nach Unfallgeschehen 
vom Unfallort entfernt, so ist dieser über einen der folgenden Wege 
der Polizei zu ermitteln.

•  Tageskilometeranzahl am Tachometer auf 0 stellen, zur nächsten 
Ortschaft fahren und dort der Polizei die Ortschaft melden aus der 
man gekommen ist

•  Auf dem Navigationsgerät „SOS Notfalleinrichtung“ oder „Hilfe“ 
klicken und die angezeigten Koordinaten der Polizei übermitteln

•  Bei einem GPS- Handy auf „Kompass“ gehen, die Koordinaten 
ablesen und der Polizei mitteilen

In jedem Fall ist das Geschehen zeitnah der Polizei oder dem zustän-
digen Jagdpächter zu melden.

Auch das richtige Verhalten vor, beziehungsweiße während, dem Unfall 
ist zu beachten. Sobald der Fahrer ein sich der Fahrbahn näherndes Tier 
sieht, hat dieser sofort die Geschwindigkeit zu verringern, das Fernlicht 
auszuschalten und eventuell zu hupen. Doch auch bei vermiedener 
Kollision ist weiterhin Vorsicht geboten, da stets mit weiteren Tieren 
zu rechnen ist. Ist ein Zusammenstoß dennoch unvermeidbar gilt: 
keinesfalls ausweichen sondern abbremsen und Lenkrad festhalten.
 
Gute und sichere Fahrt wünscht das Landratsamt Bamberg. 

Kranke Kinder gehören nicht in die KiTa
Vermehrte Ansteckung in Kindertagesstätten auch 
abseits von COVID19.

Mit Beginn der kälteren Jahreszeit treten auch abseits des Corona-
Virus wieder vermehrt Erkältungskrankheiten auf. Derzeit sind vor 
allem gehäuft Fälle von Magen-Darm-Erkrankungen zu verzeichnen. 
Das Gesundheitsamt und die Jugendämter von Stadt und Landkreis 
Bamberg weisen daher darauf hin, dass viele Eltern die Ansteckungs-
gefahr „herkömmlicher“ Krankheiten unterschätzen. Auch wenn ein 
negatives Testergebnis vorliegt, sollen Eltern die Krankheitssymptome 
ernst nehmen und ein angeschlagenes und noch nicht gänzlich aus-
kuriertes Kind keinesfalls in die Kindertagesstätte bringen. Weitere 
Ansteckungen können in einer Kettenreaktion den gesamten Betrieb 
zum Stillstand bringen. 

Der bayernweite Rahmen-Hygieneplan für den Besuch von Kinderta-
geseinrichtungen und Kindertagespflegestellen sieht vor, dass Kinder 
mit leichten Symptomen ein negatives Testergebnis auf SARS-CoV-2 
(PCR- oder PoC-AntigenTest) vorlegen müssen, damit sie die Ein-
richtungen wieder besuchen dürfen. Die betroffenen Kinder können 
übrigens weiterhin kostenfrei einen PoC-Antigen Test (Schnelltest) 
bei den Testzentren An der Galgenfuhr in Bamberg und in Scheßlitz 
durchführen lassen. Kinder mit akuten Symptomen einer übertragbaren 
Krankheit können in der Einrichtung nicht betreut werden, sie dürfen 
erst zurückkehren, wenn nur noch leichte Symptome bzw. keine wei-
teren vorliegen. Damit sollte der Betrieb weiter aufrechterhalten, die 
Erzieherinnen und Erzieher und die betreuten Kinder gleichermaßen 
geschützt werden.

 Neues aus dem Rathaus 

Landratsamt Bamberg
Ludwigstr. 23
96052 Bamberg
Sabrina Großmann
Tel. 0951/85-211
Fax 0951/85-204
sabrina.grossmann@lra-ba.bayern.de

Stadt Bamberg
Rathaus Maxplatz
96047 Bamberg
Steffen Schützwohl
Tel. 0951/87-1022
Fax 0951/87-1960
steffen.schuetzwohl@stadt.bamberg.de
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Post-Covid: Genesen,  
aber nicht gesund
15. Oktober 2021

Post-Covid: Genesen, aber nicht gesund – so lautet das Thema eine 
Vortrags, zu dem das Selbsthilfebüro und die Gesundheitsregion PLUS 
Bamberg einladen:

Mittwoch, 10. November 2021, 19:00 Uhr
großer Sitzungssaal des Landratsamtes Bamberg
Ludwigstr. 23, Bamberg
(Parkplätze stehen vor Ort zur Verfügung)

Dr. Andrea Schöppner, Chefärztin der Psychosomatischen Klinik am 
Bruderwald, informiert im Vortrag über Post-Covid-Symptome und 
aktuelle Behandlungsmöglichkeiten von Langzeitsymptomen der 
Covid-19-Erkrankung. Im Anschluss an den Vortrag informiert das 
Selbsthilfebüro über Möglichkeiten der Selbsthilfe. 

Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist aufgrund der begrenz-
ten Teilnehmerzahl unter info@selbsthilfebuero.de erforderlich. Bitte 
geben Sie bereits hier Ihren Namen und Kontaktdaten an. Vor Ort 
können Sie sich schriftlich bzw. über die LUCA-App anmelden. Im 
gesamten Gebäude besteht Maskenpflicht.

Die „Stillen Tage“ stehen vor der Tür
20. Oktober 2021

Das Jahr neigt sich langsam dem Ende entgegen und die so genannten 
Stillen Tage stehen bevor. Vor diesem Hintergrund weist das Landrat-
samt Bamberg darauf hin, dass Allerheiligen am Montag, 1. November, 
der Volkstrauertag am Sonntag, 14. November sowie der Buß- und 
Bettag am Mittwoch, 17. November und der Totensonntag am 21. 
November so genannte „Stille Tage“ im Sinne des Bayerischen Feier-
tagsgesetzes sind.

Demnach sind an diesen Tagen öffentliche Unterhaltungsveranstaltun-
gen nur dann erlaubt, wenn der diesen Tagen entsprechende ernste 
Charakter gewahrt bleibt. Nach dem geänderten Feiertagsgesetz 
müssen nun alle in einem anderen Sinn für den jeweiligen Vorabend 
(v. a. Samstage) geplanten öffentlichen Unterhaltungsveranstaltungen 
erst um spätestens 2:00 Uhr enden. An den Stillen Tagen ist zudem 
der Betrieb von Spielhallen und Spielautomaten nicht zulässig, da es 
sich hierbei um Unterhaltungsveranstaltungen handelt, die dem ernsten 
Charakter dieser Tage zweifellos widersprechen.

Gleiches gilt für den Heiligen Abend, an diesem Tag allerdings nur in 
der Zeit von 14:00 bis 24:00 Uhr. 

Wer diese Regelungen nicht beachtet, kann mit Bußgeld belegt werden.

Landkreis Bamberg 

Wir bieten zum 15. September 2022 einen Studienplatz für ein 

Duales Studium Diplom-Verwaltungsinformatik (FH)  
 
Voraussetzung ist die erfolgreiche Teilnahme an einem Einstellungstest.  
Der Test findet am Landesamt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung 
in München statt, das alle notwendigen Daten von uns erhält. 

Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.landkreis-bamberg.de/stellenangebote. 

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung ausschließlich unter vorgenann-
tem Link bis spätestens 3. Dezember 2021.  

Ihre Ansprechpartner bei uns: 
Frau Söllner  Tel.: 0951/85-107 
Herr Hummel  Tel.: 0951/85-123 (bei fachlichen Fragen)

 

Gemeinderatssitzung
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, 16.11.2021, um 
18:00 Uhr, in der Aula der Grund- und Mittelschule Litzendorf statt.

Die Tagesordnung ist wie immer in den Gemeindekästen unserer 
Ortschaften ausgehängt.

Das Fundamt teilt mit –
Im Bürgerbüro der Gemeinde Litzendorf wurden bis Redaktionsschluss 
folgende Fundgegenstände abgegeben: 
• 1 Laptop
• 1 schwarze Jacke Gr. 146 / 152
• 1 JBL Box
• 1 Ergobag Rucksach
Fundgegenstände können während der üblichen Öffnungszeiten im 
Rathaus (Bürgerbüro) abgeholt werden.

 

5 Rippenmolche, Aquarium 100 x 40 x 40, 
Aquarium 100 x 50 x 40,  
Aquarium 60 x 35 x 30, Großer Eheim-Filter  
Tel. 09505 6919, Mobil 0152 38492490

Zu verschenken

Neuer Omnibus im ÖPNV auf der  
Linie 970 Litzendorf – Bamberg
Das Busunternehmen Metzner-Hennemann KG setzt im ÖPNV-Bereich 
ausschließlich für die Linie 970 Litzendorf – Bamberg einen neuen 
Omnibus des Herstellers MAN, Modell Lion´s City ein, welchen Frau 
Constanze Metzner der Gemeinde, Herrn Ersten Bürgermeister Wolf-
gang Möhrlein, vorstellte.
Es handelt sich hier um ein Hybrid-Fahrzeug, momentan die emissions-
ärmste Antriebsart bei Verbrennungsmotoren. Die Niederflur-Bauweise 
- mit stufenlosem Einstieg an allen Türen und Klapprampe - ermöglicht 
Personen mit Rollstühlen, Rollatoren, Kinderwägen, aber auch mit 
Fahrrädern und ähnlichem einen bequemen und leichten Einstieg. 
Hierfür ist im Innenraum eine extra große Sondernutzfläche vorhanden.
Der Bus verfügt über ein Abbiege-Assistenz-System zur Überwachung 
des toten Winkels, ist ausgestattet mit einer Klimaanlage sowie einer 
optischen Haltestellen-Anzeige mittels TFT- Monitor, welcher sich im 
Vorderbereich des Busses befindet. Dieser neuer Omnibus wird von 
einem der besten und beliebtesten Fahrer der Firma Metzner, Herrn 
Andreas Klug, bedient, der bereits seit 20 Jahren auf dieser Linie 
eingesetzt ist.
Die Gemeinde Litzendorf wünscht der Firma Metzner, dem Busfahrer 
und allen Fahrgästen eine stets gute Fahrt.
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Feste Termine im Bürgerhaus 
Am Wehr 3, 96123  Litzendorf 
__________________________________________________ 
 

Tourist-Information 
 Öffnungszeiten: 
 Mo 08:00 – 16:00 Uhr 
 Di 08:00 – 16:00 Uhr 
 Mi 08:00 – 16:00 Uhr 
 Do 08:00 – 16:00 Uhr 
 Fr 08:00 – 12:00 Uhr 
 Fon:  09505 / 80 64 106 
 E-Mail: info@fraenkische-toskana.com 
______________________________________________________________ 
 

 Wir für uns - das Bürgertelefon 
 Vermittlung von Nachbarschaftshilfe 
 

 Sprechzeiten:  
 Jeden 1. Donnerstag im Monat von 
 15:00-17:00 Uhr 
 Fon: 09505 / 80 36 37 
 E-Mail: buergertelefon@gmx.de 
______________________________________________________________ 
 

 JAM – Jugendarbeit im Bürgerhaus 
 Ein Angebot für Jugendliche und Kinder, 
 Jugendgruppen(-leiter), Eltern, Vereine und
 alle an Jugend Interessierten 
 

 Sprechzeit:  
 Sprechstunde Franz Bezold nach 
 telefonischer Vereinbarung 
 Fon: 0151 / 2222 9870 
 E-Mail: franz.bezold@iso-ev.de 
 Themen: 
 Freizeit & Projekte, Praktika & Jobs (im Ort), 
 Unterstützung bei Problemen und Konflikten 
______________________________________________________________ 
 

 Offener Handarbeitskreis 
 

 Treffen:  
 jeden 1. und 3. Do.  15:00-17:00 Uhr
 im Monat 
______________________________________________________________ 
 

 Offener Spieletreff 
 

 Treffen:  
 jeden letzten Do.  17:00-19:00 Uhr
 im Monat 
______________________________________________________________ 
 

Projektmanagement 
 Edith Obrusnik, Architektin & Stadtplanerin 
 Sanierungs- und Bauberatungen 
 Bürozeiten: 
 Jeden Dienstag  15:00-17:00 Uhr 
 Termine bitte telefonisch vereinbaren 
 Fon: 0951 / 2 97 26 62 
 Info@architekturbuero-obrusnik.de 
_________________________________________________ 
Achtung!!!! Wegen der Coronakrise finden Handarbeitskreis 
und Spieletreff zur Zeit nicht statt!! 

Ärztliche Bereit- 
schaftspraxis
Bamberg Land  
Scheßlitz
96110 Scheßlitz, Oberend 31
Notdienst  11 61 17
Ber.-Praxis.  (0 95 42) 7 74 38 55

Zufahrt über Parkplatz Juraklinik
Parkplätze an der Bereitschaftspraxis

Mi/Fr     16.00 – 20.00 Uhr
Vorabend eines Feiertages  18.00 – 20.00 Uhr
Sa, So, Feiert.     9.00 – 21.00 Uhr

bereitschaftspraxis-schesslitz@gesundheitsnetz-jura.de
www.gesundheitsnetz-jura.de

0,14 €/Min im Festnetz T-Com
Mobil max. 42 Cent/Min.

Impressum 
Mitteilungsblatt  
– Amtsblatt der Gemeinde Litzendorf –

Erscheinungsweise: Erster + dritter Freitag im Monat
– Änderungen vorbehalten – 

Nächste Ausgabe:   Freitag, 19. November 2021  
Redaktionsschluss: Freitag, 12. November 2021

Beiträge für das gemeindliche Mitteilungsblatt bitte an folgende  
E-Mail-Adresse schicken: mitteilungsblatt@litzendorf.de

Herausgeber: 
Die Gemeindeverwaltung, Am Knock 6, 
96123 Litzendorf, Telefon (0 95 05) 9 44 00 
www.litzendorf.de

Verantwortlich für Anzeigen:  
Jörg Schild-Müller, c/o creo Druck & Medienservice GmbH

Anzeigenannahme:  
Ma rie-The re se Spöck ner, Tel. 01  70/5173341 
werbeagentur-spoeckner@gmx.de

Namentlich gezeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers  
wieder. Kürzungen der eingesandten Manuskripte bleiben der 
Redaktion vorbehalten. 

WIR SIND FÜR SIE DA!

Probleme bei der Zustellung  
Ihres Gemeindeblatts?
Wenden Sie sich an
E-Mail: reklamation@zus-bamberg.de 
Telefon: 09 51/1 88-6 18
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 RUFNUMMERN UND TERMINE 

NOTRUFNUMMERN
Polizei 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,   
Integrierte Leitstelle 112

Stromversorgung 09 41/28 00 33 66
Gasversorgung 09 41/28 00 33 55

Öffnungszeiten  
Rathaus Montag bis Freitag 8.00–12.00 Uhr 
 Donnerstag 14.00–18.00 Uhr 
Bürgerbüro Montag und  
 Dienstag (durchgehend) 7.45–15.30 Uhr 
 Mittwoch und Freitag 7.45–12.00 Uhr 
 Donnerstag (durchgehend) 7.45–18.00 Uhr
Rufnummern der Verwaltung 
 Vermittlung  94 40-0 
 Telefax  94 40-50 
 Internet: www.litzendorf.de 
 E-Mail: gemeinde@litzendorf.de
Erster Bürgermeister Wolfgang Möhrlein 94 40-15 
 E-Mail: moehrlein@litzendorf.de
Sekretariat Bürgermeister 
 Angelika Bergmann 94 40-21 
 E-Mail: bergmann@litzendorf.de
Sachgebiet 10 
  Günter Rahm 94 40-12 
 (Geschäftsleitung, Bauamt, allgem.Verwaltung) 
 E-Mail: rahm@litzendorf.de
  Christian Nüßlein 94 40-11 
 (technisches Bauamt, Abwasserent-, Wasserversorgung) 
 E-Mail: nuesslein@litzendorf.de
  Pia Schlaug 94 40-13 
 (Bauamt) 
 E-Mail: schlaug@litzendorf.de
  Silke Uzelino 94 40-14
 (Erschließungs- u. Herstellungsbeiträge)
 E-Mail: uzelino@litzendorf.de
  Hilde Pager 94 40-27 
 (Sekretariat Geschäftsleitung) 
 E-Mail: pager@litzendorf.de
Tourismus im Bürgerhaus 
  Bianca Müller 8 06 41 06 
 (Leitung Tourist-Information Fränkische Toskana) 
 E-Mail: mueller@fraenkische-toskana.com
  Johannes Fischer 80 38 83 
 (Tourist-Information Fränkische Toskana)
 E-Mail: fischer@fraenkische-toskana.com
Sachgebiet 11 mit Bürgerbüro 
  Philipp Koschwitz 94 40-24 
  (Standesamt, Öffentliche Sicherheit und Ordnung) 

E-Mail: koschwitz@litzendorf.de
  Silvia Neundörfer 94 40-20 
  (Öffentliche Sicherheit und Ordnung,  

Straßenverkehrsrecht) 
E-Mail: neundoerfer@litzendorf.de

  Petra Hofmann-Ilk 94 40-26 
  (Hunde An- und Abmeldungen, Sondernutzungen, 

Fundbüro, Einwohnerwesen, Passamt) 
E-Mail: hofmann-ilk@litzendorf.de

  Anne Roll 94 40-19 
  (Einwohneramt, Passamt, Fundbüro, Gewerbe,  

Friedhofsverwaltung, Jugendarbeit, Wahlen) 
E-Mail: roll@litzendorf.de

Sachgebiet 20 
  Andreas Peter  94 40-23 
 (Kämmerei, Finanzverwaltung) 
 E-Mail: peter@litzendorf.de
  Marco Hasenkopf  94 40-17 
 (Kassenverwaltung) 
 E-Mail: hasenkopf@litzendorf.de
  Nadine Pfister  94 40-22 
 (Grund- und Gewerbesteuer, Personalsachbearbeitung) 
 E-Mail: nadine.pfister@litzendorf.de
  Ingrid Then  94 40-18 
 (Kassengeschäfte, Hundesteuer) 
 E-Mail: then@litzendorf.de
  Johanna Fuchs 94 40-30 
 (Buchhaltung, Kassengeschäfte)  
 E-Mail: fuchs@litzendorf.de
  Corinna Wolf 94 40-20 
  (ÖPNV, Senioren, Standesamt,  

Verbrauchs- und Kitagebühren) 
E-Mail: wolf@litzendorf.de

Rufnummern des Bauhofes  80 55-50 
 Telefax  80 55-51 
 Bernhard Hemmer, Wasserwart 01 71/4 14 44 16 
 Bereitschaft für Notfälle 
 (Wasser/Abwasser) 01 71/4 14 44 16 
 Tobias Koschwitz 01 71/4 14 44 74 
 (Bauhofvorarbeiter)

Schulen, Kindergärten 
 Volksschule Litzendorf 80 48-0 
 E-Mail: verwaltung@vs-litzendorf.de 
 Hausmeister 80 48-20 
 Offene Ganztagsschule 80 48-14

Haus für Kinder am Ellernbach  
 Kindergarten/ -Krippe Birkenweg  80 71 40-0 
 Kindergarten/ -Krippe Am Kayweg  80 77 73-14 
 Kindergarten Pödeldorf 85 70 
 Hort im Schulhaus in Litzendorf 01 51/52 26 91 04 
 E-Mail: kita.ellernbach@gmx.de

Müllabfuhr (Restmüll/Bio) 
 dienstags (14-tägig) für alle Gemeindeteile

Wertstoffhof Memmelsdorf/Litzendorf (Winterzeit) 
 Mittwoch  15.00–17.00 Uhr 
 Freitag  15.00–18.00 Uhr 
 Samstag  10.00–14.00 Uhr

Häckselplatz Litzendorf-Melkendorf (Winterzeit)
 Dezember bis Februar: 
 Samstag   10.00–12.00 Uhr 
 November und März:  
 Freitag  13.00–15.00 Uhr 
 Samstag  10.00–12.00 Uhr

Gemeindebücherei 80 37 45 
 Dienstag  15.30–18.00 Uhr 
 Donnerstag  09.00–11.30 Uhr 
 Freitag  17.30–20.00 Uhr

Tourismusbüro im Bürgerhaus 80 64 10 6 
 Montag - Donnerstag 08.00–16.00 Uhr 
 Freitag  08.00–12.00 Uhr
 E-Mail: info@fraenkische-toskana.com

www.Litzendorf.de 
„Bürgerservice – Portal“

Nutzen Sie unseren Bürgerservice 
bequem von zu Hause:

Online!
 -   Ab sofort Amtsgänge im Internet erledigen 

(z.B. Wahlunterlagen anfordern)
 - Jederzeit und überall
 - Sparen Sie Zeit und Geld -  

keine Wartezeiten und Fahrtkosten mehr
Sie finden auf unserer Homepage nähere  
Informationen zu den verfügbaren Services.
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Litzendorf – Pfarrer Marianus Schramm, leitender Pfar-
rer des Seelsorgebereichs Geisberg-Regnitztal, genießt 
nicht nur in seiner Pfarrei, sondern auch in der Gemeinde 
Litzendorf und darüber hinaus viel Anerkennung. Dies 
zeigte sich bei der Feier seines 50. Geburtstages. Damit 
mehr Besucher zum Festgottesdienst in die Kirche St. 
Wenzeslaus kommen können, hatte der Pfarrgemeinde-
rat beschlossen, die allgemeinen Coronaregeln mit dem 
1,50 Meter Abstand aufzuheben und die 3-G-Regeln 
anzuwenden.

Mit dem Jubilar zogen in die Kirche die Mitglieder von 
Vereinen, die Vertreter der sechs örtlichen Feuerwehren 
mit ihren Fahnenabordnungen und natürlich die kirchlichen 
Vertreter von Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung 
sowie der Litzendorfer Bürgermeister.

So viel Ehre war der als bekennender Club-Fan oft lei-
dende Pfarrer nicht gewohnt und bedankte sich deshalb 
herzlich bei allen Besuchern.

Die Kinder des St. Wenzeslaus-Kindergartens gestalteten 
den Gottesdienst mit, sangen dem Pfarrer ein Geburts-
tagslied und führten ein kleines Baumspiel auf. Musika-
lisch umrahmten den Festgottesdienst die Lichtblick-Band 
aus der Lichteneiche, der früheren Wirkungsstätte von 
Schramm.

Predigt über den Garten Gottes
In seiner Ansprache verglich Pfarrer Schramm die Kirche 
mit einem Garten, in dem es einen großen Mangel an 
Gärtnern gebe und immer mehr Beete zusammengelegt 
werden müssen. „Es wachsen so viele Trauerweiden bei 
uns, ich vermisse die Freude“, stellte er dann fest. Auch 
die Pfaffenhütchen und Kletten erwähnte er dann, die sich 
sehr an Traditionen halten und nicht loslassen. An Pflanzen 
wie Christrosen, Himmelsschlüssel und Engelstrompeten 
verglich er die Menschen mit positiven Einstellungen und 
ihrem Mitwirken im Gottesgarten.

Im zweiten Teil seiner Predigt blickte Pfarrer Schramm 
auf sein eigenes Leben zurück und stellte fest: „Ich bin 
dankbar über die vielen schönen Höhepunkte, die ich in 
den verschiedenen Pfarreien erleben durfte.“ Dann erin-
nerte Schramm auch an die Deutsche Wiedervereinigung 
und sagte: „Wir müssen als Deutsches Volk für unsere 
Wiedervereinigung sehr dankbar sein.“

Grußworte und Dankeschön
In den Reden nach dem Gottesdienst dankten alle ihrem 
Pfarrer für seinen großen Einsatz, den er immer mit viel 
Witz und Humor ausstatte. Nach dem Grußwort des Lit-
zendorfer Bürgermeisters Wolfgang Möhrlein, der das gute 
Zusammenwirken zwischen Kirche und Gemeinde lobte, 
sprachen auch Georg Schlaug (Kirchenverwaltung), Jutta 
Uzelino (Pfarrgemeinderat und KDFB), Georg Holzschuh 
(Marianische Sodalität), Heinrich Weidner (KAB) und Albert 
Knoblach (KAB-Theater). Sie übergaben Geschenke und 
Spenden für ein E-Bike des Pfarrers, damit dieser auch 
körperlich fit bleibe.

Bei der anschließenden Agape im Garten des Pfarrheims 
gratulierten Monika Neundorfer für Melkendorfer Vereine 
und Theresia Hollfelder für die Litzendorfer Landfrauen 
und auch viele Gläubige persönlich und fügten die Bitte 
an, dass er noch lange hier bleiben möge. Die Lieder-
tafel Melkendorf unter ihrem Dirigenten Maximilian Rüb 
und die Pfarrliche Singgemeinschaft Litzendorf unter der 
Leitung von Heidi Schirling wünschten ihm mit Liedern 
und Geschenken alles Gute. Zu einem musikalischen 
Ständchen hatten sich die Blaskapellen von Lohndorf, 
Litzendorf und Pödeldorf vereint und unterhielten auch 
im weiteren Verlauf des Nachmittags.

Joseph Beck

Zu seinem 50. Geburtstag zogen mit Pfarrer Marianus Schramm viele Vertreter der kirchlichen 
Organisationen und der örtlichen Vereine in die Litzendorfer Kirche ein.

Litzendorfs Bürgermeister Wolfgang Möhrlein wünschte beim Geburtstag im Namen der Gemeinde 
alles Gute.

Die Kinder des Kindergartens St. Wenzeslaus führten ein Baumspiel auf.
 Fotos: Joseph Beck

Litzendorf feierte den 50. Geburtstag seines Pfarrers
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Neues aus der Bücherei
Leseolympiade – auch 2021 wieder ein 
großer Erfolg!

Im Rahmen des Sommerferienprogramms fand zum 10ten Mal auch in 
diesem Jahr, trotz der Corona Pandemie, die beliebte Leseolympiade 
in der Gemeindebücherei Litzendorf statt Eingeladen dazu waren alle 
Kinder der 1. bis 6. Jahrgangsstufe.
Insgesamt 47 junge Leserinnen und Leser überzeugten durch ihre 
Ausdauer und großen Eifer. Ihre Freude am Lesen war nicht zu bremsen. 
Ziel dieser Aktion der Gemeindebücherei ist es, die Kinder spielerisch 
an das Lesen heranzuführen und das Interesse an Büchern zu wecken. 
Während der Sommerferien hatten die Kinder Zeit, sich mit Lektüre 
einzudecken und mindestens sechs Bücher zu lesen, diese zu bewerten 
und eine kurze Inhaltsangabe zu schreiben.
Leider konnte auch in diesem Jahr keine Abschlussfeier für die Leseo-
lympiade stattfinden.
Als Anerkennung für ihren Fleiß erhielten die Kinder eine Urkunde und 
eine Überraschungstüte während der Ausleihzeiten.
Das Team der Gemeindebücherei Litzendorf bedankt sich deshalb auf 
diesem Wege recht herzlich bei den fleißigen Lesern und deren Eltern.
Ein herzliches Dankeschön geht auch heuer wieder an die Sparkasse 
Bamberg für deren großzügige Unterstützung.

Endlich ist soweit!
eBooks ausleihen - immer und überall 
auch in Ihrer Gemeindebücherei Litzendorf.
Leihen Sie eMedien direkt auf Ihren E-Reader, den Smartphone oder 
Tablet-PC aus.
Ausgeliehene Medien stehen Ihnen für einen 
begrenzten Zeitraum zur Verfügung und werden 
nach Ablauf der Frist automatisch aus Ihrem Konto 
gelöscht.
Um dieses Angebot zu nutzen, benötigt man ledig-
lich einen gültigen Büchereiausweis der Gemein-
debücherei Litzendorf sowie einen Internetzugang.

Zur Ausleihe geht es über das Portal www.leo-nord.de, über unse-
ren Medienkatalog Findus oder der Homepage der Bücherei. 

Für alle weiteren Frage stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung 

Wir freuen uns auf Sie!

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag:  von 15:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstag:  von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitag:   von 17:30 Uhr bis 20:00 Uhr
E-Mail: buecherei.litzendorf@gmx.de

Die verbrannten Dichter: 
„Erlauben Sie, dass ich still bin“
2021 wird in der gesamten Bundesrepu-
blik ein besonderes Jubiläum gefeiert:
1.700 Jahre Jüdisches Leben in 
Deutschland.
Aus diesem Anlass veranstaltet die 
Gemeindebücherei Litzendorf in Koope-
ration mit der Volkshochschule Bamberg-Land einen Vortragsabend 
mit Gerd Berghofer.

Wann:   Mittwoch, den 17.11.2021 
um 19:30 Uhr

Wo:  In der Gemeindebücherei Litzendorf

3G-Regeln in der Bücherei

Bitte denken Sie daran:
Ab einer Inzidenz > 35 gilt in den Innenräumen der Bücherei die sog. 3G-Regel:
Persönlichen Zugang haben nur Geimpfte, Genesene oder aktuell Getestete. 

Halten Sie bitte beim Betreten der Bücherei entsprechende Nachweise zur 
Kontrolle bereit! 

Digitale Medien nun bald auch in der Bücherei 
Litzendorf

Am 22.Oktober 2021 ist es nun soweit - die
Gemeindebücherei Litzendorf geht in die Onleihe. Mit
der Anbindung an LEO-NORD ( Lesen Online
Nordbayern) können unsere Leserinnen und Leser so
auf rund 20.000 Onlinemedien zusätzlich zugreifen. 

Neue Benutzergebühren in der Bücherei Litzendorf

Ab 1. Oktober 2021 werden die jährlichen Benutzergebühren der Gemeindebücherei 
Litzendorf nach fast 10 Jahren wie folgt erhöht.
Familienbeitrag von 10,00 € auf 12,00 € ,
Erwachsene von   8,00 € auf 10,00 €,
Jugendliche von   5,00 € auf   7,00 €.
Kinder bis 12 Jahre sind weiterhin von der Gebührenpflicht ausgenommen.
Die Überziehungsgebühr für Medien wird auf 0,30 € /Woche sowie die 
Mahnpauschale auf 0,80 € angehoben. 
Bei DVDs bleibt die Überziehungsgebühr unverändert bei 0,50 €/Woche.
Diese Gebühren dienen auch dazu, Ihnen immer die neuesten Medien anbieten zu 
können. 

Wir bitten Sie um Ihr Verständnis! 

Unsere Öffnungszeiten:

Dienstag:  von 15:30 Uhr bis 18:00 Uhr

Donnerstag:          von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr 

Freitag:           von 17:30 Uhr bis 20:00 Uhr

E-Mail: buecherei.litzendorf@gmx.de

(Stellvertretend für alle Teilnehmer der Leseolympiade)

Wir gratulieren ... 
 ... im Monat Oktober 2021

 zum 70. Geburtstag
Katharina Göhl, Pödeldorf
Elsbeth Günthner, Litzendorf
Anna Grebita, Naisa
Hannelore Rotschka, Pödeldorf
Karl-Heinz Arellano, Melkendorf
Cajetan Schubert, Litzendorf

 zum 75. Geburtstag
Barbara Haderlein, Pödeldorf
Styliani Christodoulopoulou, 
 Naisa
Hildegard Wolf, Pödeldorf

 zum 80. Geburtstag
Anna Dippold, Pödeldorf
Betty Pschiwul, Litzendorf
Günter Andorfer, Naisa
Bernhard Stieg, Litzendorf

 zum 85. Geburtstag
Helga Heinrich, Litzendorf
Horst Hofmann, Pödeldorf
Anna Baumgärtner, Pödeldorf
 
zum 90. Geburtstag
Marinna Kauppert, Pödeldorf

 zum 95. Geburtstag
Loni Regewski, Litzendorf

 zur Diamanten Hochzeit
Elisabeth und Valentin Förstel, 
 Melkendorf
Monika und Hermann Engert, 
 Tiefenellern

Die Gemeinde Litzendorf übermittelt auf diesem Wege nochmals 
die besten Wünsche für die Zukunft.
Jubilare, die mit einer Veröffentlichung nicht einverstanden sind, 
können dies telefonisch (09505/9440-19) der Gemeindeverwal-
tung Litzendorf mitteilen.

95. Geburtstag im Seniorenzentrum  
Katharina von Bora in Litzendorf
Frau Regewski konnte im Seniorenzentrum Katharina von Bora in 
Litzendorf ihren 95. Geburtstag feiern. Geboren wurde die Jubilarin 
in Forst / Lausitz namens Gebhard. Aus der Ehe gingen zwei Kinder 
hervor.
In jungen Jahren erlernte sie den Beruf der Kandoristin, war gerne Haus-
frau, beschäftigte sich mit dem Lesen, mit Näh- und Häckelarbeiten.
Die Glückwünsche der 
Gemeinde Litzendorf 
sowie des Landrat-
samtes Bamberg von 
Landrat Johann Kalb 
überreichte Zweiter 
Bürgermeister Klemens 
Wölfel, es gratulierte 
das Seniorenzentrum 
Katharina von Bora 
sowie ihre Famillie.
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Herzliche Einladung 
zum Litzendorfer  
Weihnachtsmarkt!
Am ersten Adventswochenende findet nach einjähriger Zwangspause 
wieder unser beliebter Litzendorfer Weihnachtsmarkt nach den gegen 
Ende November gültigen Coronaregeln statt.

Termine:
Samstag, 27.11. von 15-21 Uhr und Sonntag, 28.11. von 13:30-18 Uhr
Ort:
Rund um die Pfarrkirche St. Wenzeslaus, am Pfarrheim und im 
Schimmelsgraben 
 Veranstalter: Agenda 2030 in Litzendorf

Neues aus der Krippe
Ein neues Kitajahr im Haus für Kinder am Ellernbach hat im Septem-
ber begonnen. In vier von sechs Krippengruppen fanden personelle 
Umstrukturierungen statt. Außerdem starteten wir mit den Eingewöh-
nungen der neuen Kinder. Auch die in der Krippe verbliebenen Kinder 
mussten sich erst an diese neuen Gruppensituationen gewöhnen. Sie 
mussten ihren Platz in der neuen Gruppenkonstellation erst finden und 
sind zum Teil noch damit beschäftigt.
Der erste Elternabend wurde bereits Ende September durchgeführt, 
an dem auch die jeweiligen Elternbeiräte gewählt wurden. Neben dem 
aktuellen Gruppengeschehen und dem Kennenlernen standen noch 
verschiedene pädagogische Themen, wie z.B. die Morgenkreisgestal-
tung, Sprache, Freispiel und Rituale auf der Tagesordnung.
Wir freuen uns und möchten uns auf diesem Wege nochmals bei allen 
Eltern für ihr Interesse und ihre Teilnahme bedanken.

Der Herbst ist da!
„Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da!
Er bringt uns Obst heihussassa.
Macht die Blätter bunter, wirft die Äpfel runter. 
Heiheihussassa der Herbst ist da!“

Natürlich leben auch die Krippenkinder vom Haus für Kinder am Ellern-
bach im Jahreskreis und erleben gerade den Herbst mit allen Sinnen.
Auf vielen Spaziergängen und Fahrten bemerken die Kinder, dass sich 
die Natur verändert. Die Blätter färben sich bunt und fallen von den 
Bäumen herab, es raschelt ganz herrlich wenn sie durch die Blätter 
hüpfen, der Wind weht ihnen schon etwas kälter um die Nasen, die 
Sonne wärmt nicht mehr so gut wie im vergangenen Sommer. Wir 
müssen also schon wieder mehr Kleidung anziehen, wenn wir raus 
gehen und die ersten Matschanzüge und Mützen kamen auch schon 
zum Einsatz. Die Kinder sammeln auf ihren Touren bunte Blätter, Kas-
tanien, und Nüsse. Ganz stolz werden die Herbstschätze zurück in die 
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Krippe getragen und genau untersucht und immer wieder angeschaut. 
Wir konnten sogar den einen oder anderen Apfel ernten.
Das Erntedankfest war dann auch das erste Fest, dass die Kleinen in 
der Krippe erlebten.
In den sechs Krippengruppen wurden zu diesem besonderen Tag z.B. 
Geschichten angehört von 2 Igeln, die sich einen Apfel teilten oder der 
Erntetanz getanzt. Der Apfel begleitete die Kinder auch kulinarisch, 
denn zum Fest wurde aus den vielen Äpfeln köstliches Apfelmus 
gekocht und verschmaust. Das war sooooo köstlich!

Als 1933 die Bücher brannten, wollten die Nazis den unliebsamen - 
undeutschen - Autoren den Garaus machen und sie aus dem Gedächt-
nis der Bevölkerung fegen. Es ist ihnen geglückt - von vielen spricht 
heute leider niemand mehr. Im Gegensatz zu Erich Kästner, Stefan 
Zweig oder Bert Brecht, die dieses Vergehen überdauern konnten, war 
das Ansinnen der Nationalsozialisten bei anderen überaus erfolgreich, 
denn wer spricht heute noch von Ernst Toller, Else Lasker-Schüler, Erich 
Mühsam oder Walter Hasenclever? Gerd Berghofer schildert anhand 
ausgewählter Einzelschicksale die Folgen dieser schändlichen Aktion.
Unser Referent: Gerd Berghofer lebt in Georgensgmünd und ist Pub-
lizist und Rezitator. Er schrieb u.a. zwei Bücher über die Lebenswege 
jüdischer Georgensgmünder.

Der Eintritt ist frei!

Bücherei Litzendorf - Gegenbesuch aus 
Gundelsheim
Über einen Gegenbesuch des Büchereiteams aus Gundelsheim unter 
Leitung von Frau Röber-Suchetzki konnten sich die ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen der Bücherei in Litzendorf freuen. Nachdem unsere 
Büchereidamen im Juli diesen Jahres auf Einladung von Bürgermeister 

Merzbacher die neue Bücherei in Gundelsheim besuchen und in 
Augenschein nehmen durften, kam es nun zum Gegenbesuch aus 
Gundelsheim. Nach der Begrüßung durch den Zweiten Bürgermeister 
Klemens Wölfel und einem kleinen Sektempfang wurden die Gäste 
unter fachlicher Anleitung von Irene Stumpf und ihren Büchereidamen 
durch die Räumlichkeiten der Litzendorfer Bücherei geführt. Bei einem 
anschließenden Imbiss bot sich dann die Gelegenheit, sich fachlich 
auszutauschen, zu fachsimpeln und weitere Kontakte zu schließen. 
Besonders erfreut waren alle Damen, dass auch Pfarrer Marianus 
Schramm sich die Zeit nahm und kurz vorbeischaute, um die Mitarbei-
terinnen der beiden Büchereiteams persönlich zu begrüßen.
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Bus 970 Bamberg  -  Litzendorf  -  Ludwag Metzner-
Hennemann KG

Omnibus MM-Hennemann KG; Glockenweg 1; 96135 Stegaurach; Tel. 0951 968697-34; www.mm-metzner.de; metznerhennemann@gmx.de

Montag - Freitag*Gültig: 08.11. - 23.12.2021

VERKEHRSHINWEIS

Bamberg ZOB (Hst T)

 Nürnberg  ab
 Bamberg  an

- Bahnhof/Post 
- Wilhelmsplatz
- Kloster-Langheim-Str.

- Stadion
Kunigundenruh
Pödeldorf Gh Haderlein

- Ortsmitte
Naisa
Litzendorf Ortsmitte

Schammelsdorf
Lohndorf
Tiefenellern

Litzendorf Kellerberg
Melkendorf
Geisfeld
Roßdorf am Forst
Neudorf (bei Scheßlitz)

Laibarös
Huppendorf
Königsfeld

Poxdorf (b. Königsfeld)
Ludwag
Zeckendorf

06.07
06.52

07.00

07.02

07.05
07.07
07.10

07.11
07.13
07.15

07.10
07.53

08.00

08.02

08.05
08.07
08.10

08.11
08.13
08.15

09.34

08.38
09.20

09.38

09.40

09.43
09.45
09.48

09.49
09.51
09.53

09.54

10.01

99

11.00

09.49
10.49

11.05

11.09

11.12
11.14
11.16

11.17
11.19
11.21

11.24

11.27
11.41
11.34

12.10

11.10
11.52

12.14

12.16

12.19
12.22
12.24

12.25
12.27
12.28

12.29
12.32
12.39

13.15

12.10
12.52

13.22

13.24

13.27
13.30
13.33

13.35
13.37
13.38*
13.42
13.45

13.54*
13.56*13.58*14.02*
14.06*14.10*14.12*

V01

13.18

13.20

13.26
13.29
13.32

13.34
13.36
13.38*

13.40
13.43
13.49
14.00

13.38*

13.40
13.43
13.49
14.00

14.20

13.38
14.20

14.25

14.29

14.32
14.34
14.36

14.37
14.39
14.41

15.55

15.10
15.53

16.00

16.04

16.07
16.09
16.11

16.12
16.14
16.16

16.17
16.20
16.26
16.37

16.30

15.38
16.20

16.35

16.39

16.42
16.44
16.46

16.47
16.49
16.51*
16.54
16.57

17.03

17.06
17.10
17.13

17.17
17.21
17.23

16.51*

16.52
16.54
17.02
17.13

16.38
17.19

17.30

17.34

17.37
17.39
17.41

17.42
17.44
17.46

17.47
17.50
17.57
18.07

17.10
17.54

18.00

18.05

18.07
18.09
18.12

18.13
18.15
18.17

18.20
18.27
18.30

18.30

17.40
18.20

18.35

18.39

18.41
18.43
18.45

18.46
18.48
18.50*

18.51
18.54
19.02

18.50*
18.55
18.58

19.25

18.38
19.20

19.30

19.33

19.36
19.38
19.40

19.41
19.43
19.45

19.48

19.55
20.02

Samstag*

99

07.32

06.38
07.20

07.35

07.42
07.44
07.46

07.47
07.49
07.51

07.52
08.04
07.57

99

10.10
10.52

11.00

11.05
11.07
11.09

11.10
11.12
11.14

11.18
11.21

11.24
11.37
11.30

14.00

12.49
13.49

14.05

14.07
14.09
14.11

14.12
14.14
14.16

14.19
14.24
14.27

14.31

14.36

16.25

15.38
16.20

16.30

16.33
16.35
16.37

16.38
16.40
16.42

16.45
16.48

16.54
16.56
17.02

Sonn-/Feiertag (auch 15.8.)Gültig: 08.11. - 23.12.2021

 Nürnberg  ab
 Bamberg  an

Bamberg Bahnhof/Post 
- Stadion
Kunigundenruh
Pödeldorf Gh Haderlein

- Ortsmitte
Naisa
Litzendorf Ortsmitte

Lohndorf
Tiefenellern

10.40
11.20

11.30
11.35
11.37
11.40

11.41
11.42
11.45

11.48
11.50

15.38
16.20

16.30
16.35
16.37
16.40

16.41
16.42
16.45

16.48
16.50

ZEICHENERKLÄRUNG: V01 = nur an Schultagen *= Umsteigemöglichkeit

*= Haltestelle wird nur zum Aussteigen bedient, an schulfreien Tagen nur nach telef. Anmeldung  bis spätestens 12 Uhr unter 0951/96869734
= hält nur zum Aussteigen 99 = Bus fährt Haltestellen in anderer Reihenfolge an

Baustellenfahrplan gültig ab 08.11.2020 bis vsl. 23.12.2021

Bus 970 Ludwag  -  Litzendorf  -  Bamberg Metzner-
Hennemann KG

Omnibus MM-Hennemann KG; Glockenweg 1; 96135 Stegaurach; Tel. 0951 968697-34; www.mm-metzner.de; metznerhennemann@gmx.de

Montag - Freitag*Gültig: 08.11. - 23.12.2021

VERKEHRSHINWEIS

Zeckendorf
Ludwag
Poxdorf (b. Königsfeld)

Königsfeld
Huppendorf
Laibarös
Neudorf (bei Scheßlitz)

Roßdorf am Forst
Geisfeld
Melkendorf

Litzendorf Kellerberg
Tiefenellern
Lohndorf
Litzendorf Ortsmitte

Schammelsdorf
Naisa
Pödeldorf Ortsmitte

- Gasthof Haderlein
Kunigundenruh
Bamberg Stadion

- Kloster-Langheim-Str.
- Kantstr.
- ZOB (Hst T)
- Bahnhof/Post 
- Bahnhof/Brennerstr. 

 Bamberg  ab
 Nürnberg  an

05.15

05.17
05.19

05.20
05.22
05.24

05.27

05.30

05.38
06.19

RB

05.53
05.56
06.00

05.49
05.55

05.58

06.00*
06.03
06.05

06.06
06.09
06.12

06.15

06.20

06.38
07.19

V01

06.12
06.15
06.20

06.25
06.28
06.34
06.40

06.48
06.50
06.56

06.58
07.00

07.01
07.06
07.11

07.17

07.25
07.32

06.48
06.50
06.56

06.35
06.49
06.55

06.58

07.00*
07.03
07.05

07.06
07.09
07.16

07.23

07.31
07.38

V01

07.20

07.22
07.24

07.25
07.28
07.30

07.45

07.55
08.02

08.05

08.06

08.11
08.16
08.18

08.19
08.21
08.23

08.26

08.34
08.38

08.50
08.57

09.00
09.07
09.10
09.14

09.16
09.18

09.19
09.21
09.23

09.26

09.34
09.38

10.10
10.17

10.21

10.22

10.24
10.26

10.27
10.30
10.33

10.36

10.44
10.48

99

11.34
11.41

11.43

11.44

11.24
11.46
11.48

11.49
11.51
11.53

11.56

12.04

99

12.39
12.32

12.45

12.46

12.48
12.50

12.51
12.53
12.55

13.08

99

14.00
13.49
13.43

13.40

14.25

13.50
13.52
13.55

13.57
13.59

14.00
14.02
14.04

14.07

14.15
14.20

14.43

14.45
14.47

14.48
14.50
14.52

14.55

15.03

99

15.24
15.31

15.35
15.14
15.16
15.36

15.38
15.40

15.41
15.43
15.45

15.48

15.55
16.00

99

16.37
16.26
16.20

17.02

17.37
17.40
17.43

17.45
17.46

17.47
17.49
17.52

17.56

18.00

99

18.07
17.57
17.50

17.47

18.30
18.35

99

19.02
18.54

19.06

19.07

19.09
19.11

19.12
19.15
19.18

19.25

ZEICHENERKLÄRUNG: V01 = nur an Schultagen RB = Rufbus, Fahrtwunsch bitte spätestens am Vortag bis 12 Uhr unter Tel. 0951 96869734 anmelden *= Umsteigemöglichkeit
99 = Bus fährt Haltestellen in anderer Reihenfolge an

Baustellenfahrplan gültig ab 08.11.2020 bis vsl. 23.12.2021

1528

S1
S1

S1
S1

S1
S1

Bus 970 Bamberg  -  Litzendorf  -  Ludwag Metzner-
Hennemann KG

Omnibus MM-Hennemann KG; Glockenweg 1; 96135 Stegaurach; Tel. 0951 968697-34; www.mm-metzner.de; metznerhennemann@gmx.de

Montag - Freitag*Gültig: 08.11. - 23.12.2021

VERKEHRSHINWEIS

Bamberg ZOB (Hst T)

 Nürnberg  ab
 Bamberg  an

- Bahnhof/Post 
- Wilhelmsplatz
- Kloster-Langheim-Str.

- Stadion
Kunigundenruh
Pödeldorf Gh Haderlein

- Ortsmitte
Naisa
Litzendorf Ortsmitte

Schammelsdorf
Lohndorf
Tiefenellern

Litzendorf Kellerberg
Melkendorf
Geisfeld
Roßdorf am Forst
Neudorf (bei Scheßlitz)

Laibarös
Huppendorf
Königsfeld

Poxdorf (b. Königsfeld)
Ludwag
Zeckendorf

06.07
06.52

07.00

07.02

07.05
07.07
07.10

07.11
07.13
07.15

07.10
07.53

08.00

08.02

08.05
08.07
08.10

08.11
08.13
08.15

09.34

08.38
09.20

09.38

09.40

09.43
09.45
09.48

09.49
09.51
09.53

09.54

10.01

99

11.00

09.49
10.49

11.05

11.09

11.12
11.14
11.16

11.17
11.19
11.21

11.24

11.27
11.41
11.34

12.10

11.10
11.52

12.14

12.16

12.19
12.22
12.24

12.25
12.27
12.28

12.29
12.32
12.39

13.15

12.10
12.52

13.22

13.24

13.27
13.30
13.33

13.35
13.37
13.38*
13.42
13.45

13.54*
13.56*13.58*14.02*
14.06*14.10*14.12*

V01

13.18

13.20

13.26
13.29
13.32

13.34
13.36
13.38*

13.40
13.43
13.49
14.00

13.38*

13.40
13.43
13.49
14.00

14.20

13.38
14.20

14.25

14.29

14.32
14.34
14.36

14.37
14.39
14.41

15.55

15.10
15.53

16.00

16.04

16.07
16.09
16.11

16.12
16.14
16.16

16.17
16.20
16.26
16.37

16.30

15.38
16.20

16.35

16.39

16.42
16.44
16.46

16.47
16.49
16.51*
16.54
16.57

17.03

17.06
17.10
17.13

17.17
17.21
17.23

16.51*

16.52
16.54
17.02
17.13

16.38
17.19

17.30

17.34

17.37
17.39
17.41

17.42
17.44
17.46

17.47
17.50
17.57
18.07

17.10
17.54

18.00

18.05

18.07
18.09
18.12

18.13
18.15
18.17

18.20
18.27
18.30

18.30

17.40
18.20

18.35

18.39

18.41
18.43
18.45

18.46
18.48
18.50*

18.51
18.54
19.02

18.50*
18.55
18.58

19.25

18.38
19.20

19.30

19.33

19.36
19.38
19.40

19.41
19.43
19.45

19.48

19.55
20.02

Samstag*

99

07.32

06.38
07.20

07.35

07.42
07.44
07.46

07.47
07.49
07.51

07.52
08.04
07.57

99

10.10
10.52

11.00

11.05
11.07
11.09

11.10
11.12
11.14

11.18
11.21

11.24
11.37
11.30

14.00

12.49
13.49

14.05

14.07
14.09
14.11

14.12
14.14
14.16

14.19
14.24
14.27

14.31

14.36

16.25

15.38
16.20

16.30

16.33
16.35
16.37

16.38
16.40
16.42

16.45
16.48

16.54
16.56
17.02

Sonn-/Feiertag (auch 15.8.)Gültig: 08.11. - 23.12.2021

 Nürnberg  ab
 Bamberg  an

Bamberg Bahnhof/Post 
- Stadion
Kunigundenruh
Pödeldorf Gh Haderlein

- Ortsmitte
Naisa
Litzendorf Ortsmitte

Lohndorf
Tiefenellern

10.40
11.20

11.30
11.35
11.37
11.40

11.41
11.42
11.45

11.48
11.50

15.38
16.20

16.30
16.35
16.37
16.40

16.41
16.42
16.45

16.48
16.50

ZEICHENERKLÄRUNG: V01 = nur an Schultagen *= Umsteigemöglichkeit

*= Haltestelle wird nur zum Aussteigen bedient, an schulfreien Tagen nur nach telef. Anmeldung  bis spätestens 12 Uhr unter 0951/96869734
= hält nur zum Aussteigen 99 = Bus fährt Haltestellen in anderer Reihenfolge an

Baustellenfahrplan gültig ab 08.11.2020 bis vsl. 23.12.2021

Bus 970 Ludwag  -  Litzendorf  -  Bamberg Metzner-
Hennemann KG

Omnibus MM-Hennemann KG; Glockenweg 1; 96135 Stegaurach; Tel. 0951 968697-34; www.mm-metzner.de; metznerhennemann@gmx.de

Montag - Freitag*Gültig: 08.11. - 23.12.2021

VERKEHRSHINWEIS

Zeckendorf
Ludwag
Poxdorf (b. Königsfeld)

Königsfeld
Huppendorf
Laibarös
Neudorf (bei Scheßlitz)

Roßdorf am Forst
Geisfeld
Melkendorf

Litzendorf Kellerberg
Tiefenellern
Lohndorf
Litzendorf Ortsmitte

Schammelsdorf
Naisa
Pödeldorf Ortsmitte

- Gasthof Haderlein
Kunigundenruh
Bamberg Stadion

- Kloster-Langheim-Str.
- Kantstr.
- ZOB (Hst T)
- Bahnhof/Post 
- Bahnhof/Brennerstr. 

 Bamberg  ab
 Nürnberg  an

05.15

05.17
05.19

05.20
05.22
05.24

05.27

05.30

05.38
06.19

RB

05.53
05.56
06.00

05.49
05.55

05.58

06.00*
06.03
06.05

06.06
06.09
06.12

06.15

06.20

06.38
07.19

V01

06.12
06.15
06.20

06.25
06.28
06.34
06.40

06.48
06.50
06.56

06.58
07.00

07.01
07.06
07.11

07.17

07.25
07.32

06.48
06.50
06.56

06.35
06.49
06.55

06.58

07.00*
07.03
07.05

07.06
07.09
07.16

07.23

07.31
07.38

V01

07.20

07.22
07.24

07.25
07.28
07.30

07.45

07.55
08.02

08.05

08.06

08.11
08.16
08.18

08.19
08.21
08.23

08.26

08.34
08.38

08.50
08.57

09.00
09.07
09.10
09.14

09.16
09.18

09.19
09.21
09.23

09.26

09.34
09.38

10.10
10.17

10.21

10.22

10.24
10.26

10.27
10.30
10.33

10.36

10.44
10.48

99

11.34
11.41

11.43

11.44

11.24
11.46
11.48

11.49
11.51
11.53

11.56

12.04

99

12.39
12.32

12.45

12.46

12.48
12.50

12.51
12.53
12.55

13.08

99

14.00
13.49
13.43

13.40

14.25

13.50
13.52
13.55

13.57
13.59

14.00
14.02
14.04

14.07

14.15
14.20

14.43

14.45
14.47

14.48
14.50
14.52

14.55

15.03

99

15.24
15.31

15.35
15.14
15.16
15.36

15.38
15.40

15.41
15.43
15.45

15.48

15.55
16.00

99

16.37
16.26
16.20

17.02

17.37
17.40
17.43

17.45
17.46

17.47
17.49
17.52

17.56

18.00

99

18.07
17.57
17.50

17.47

18.30
18.35

99

19.02
18.54

19.06

19.07

19.09
19.11

19.12
19.15
19.18

19.25

ZEICHENERKLÄRUNG: V01 = nur an Schultagen RB = Rufbus, Fahrtwunsch bitte spätestens am Vortag bis 12 Uhr unter Tel. 0951 96869734 anmelden *= Umsteigemöglichkeit
99 = Bus fährt Haltestellen in anderer Reihenfolge an

Baustellenfahrplan gültig ab 08.11.2020 bis vsl. 23.12.2021
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S1
S1

S1
S1

S1
S1

Baustellenfahrplan Linie 970
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Das Seminar findet am Freitag 03.12.2021 und Samstag, 04.12.2021 
von 09.00 – 16.15 Uhr statt. Nähere Informationen zu Inhalten und 
Veranstaltungsort sowie Anmeldung unter 0951-519470 oder www.
kolpingbildung.de

 familie  soziales 

Bus 970 Ludwag  -  Litzendorf  -  Bamberg Metzner-
Hennemann KG

Omnibus MM-Hennemann KG; Glockenweg 1; 96135 Stegaurach; Tel. 0951 968697-34; www.mm-metzner.de; metznerhennemann@gmx.de

Samstag*Gültig: 08.11. - 23.12.2021

VERKEHRSHINWEIS

Geisfeld
Melkendorf

Litzendorf Kellerberg
Tiefenellern
Lohndorf
Litzendorf Ortsmitte

Schammelsdorf
Naisa
Pödeldorf Ortsmitte

- Gasthof Haderlein
Kunigundenruh
Bamberg Stadion

- ZOB (Hst T)
- Bahnhof/Post 

07.14

07.16
07.18

07.19
07.21
07.23

07.31
07.35

07.57
08.04

08.08

08.09

08.12
08.17
08.19

08.20
08.22
08.24

08.32
08.36

99

11.30
11.37

11.40
11.21
11.23
11.41

11.43
11.45

11.46
11.48
11.50

12.00
12.05

99

14.36
14.43

14.46
14.27
14.29
14.47

14.49
14.51

14.52
14.54
14.56

15.06
15.11

Sonn-/Feiertag (auch 15.8.)

12.00
12.02
12.05

12.08
12.10

12.11
12.13
12.15

12.25

16.00
16.02
16.05

16.08
16.10

16.11
16.13
16.15

16.25

ZEICHENERKLÄRUNG: 99 = Bus fährt Haltestellen in anderer Reihenfolge an

Baustellenfahrplan gültig ab 08.11.2020 bis vsl. 23.12.2021
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EDV-Workshop: Internet – Die neue Welt
Das Internet hat nicht nur beruflich, sondern auch privat eine stetig 
wachsende Bedeutung. Daher bietet das Kolping-Bildungswerk am 
Montag, den 06.12.2021 und am Mittwoch, den 08.12.2021 jeweils von 
9.00 – 12.15 Uhr einen EDV-Workshop zum Umgang mit dem Internet 
für die ältere Generation an. Die Teilnehmer lernen u.a. wie man sich z.B. 
über Reiseziele im Internet informieren kann und welche Möglichkeiten 
das Internet für soziale Kontakte und dem virtuellen Austausch mit 
der Familie oder Gleichgesinnten bietet. Nähere Informationen und 
Anmeldung erhalten Sie unter akademie@kolpingbildung.de oder Tel. 
09 51 /51947-0.

Smartphone für die ältere Generation – 
Fotografieren und Filmen
Das Fotografieren per Smartphone ist zur Normalität geworden. Man 
benötigt keine extra Kamera mehr, da die Auflösung am Handy mitt-
lerweile genauso gut ist. Das Kolping- Bildungswerk in Bamberg bietet 
dazu ein Seminar am 14.12.2021 von 09.00 – 12.15 Uhr an. Hier zeigen 
wir Ihnen, wie Sie mit Ihrem Smartphone Fotografieren oder Filmen, 
wie Sie die Bilder auf Ihrem Handy verwalten und versenden können. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter 0951-519470 oder www.
kolpingbildung.de

Sprach-Kurse bei Kolping
Für Sprachbegeisterte, die bereits Grundkenntnisse haben, bietet das 
Kolping-Bildungswerk Bamberg folgende Kurse an:

•  Englisch für Fortgeschrittene 
ab Mittwoch (01.12.2021), 18.00 – 20.30 Uhr

•  Italienisch für Anfänger mit Grundkenntnissen  
ab Donnerstag (09.12.2021), 18.00 – 20.30 Uhr

Die Kurse umfassen insgesamt jeweils 9 Termine. In den Ferien lassen 
wir die Kurse generell ausfallen. Nähere Informationen und Anmeldung 
unter Tel. (0951) 51 94 70, Wilhelmsplatz 3, 96047 Bamberg

Seminar „Wirksames Recruiting – 
Wie Sie mit digitalen Medien zu geeigne-
ten Bewerbern kommen“
Um begehrte Fachkräfte und Talente für das eigene Unternehmen zu 
gewinnen, reichen die klassischen Formen des Personalrecruitings 
heute oft nicht mehr aus. Personalverantwortliche müssen daher neue 
kreative Wege beschreiten um geeignete Mitarbeiter zu finden. Rec-
ruiting ist heute überwiegend digital. Wir zeigen Ihnen unter anderem 
in diesem Seminar welche Beschaffungskanäle die Richtigen sind 
oder wie Sie Personalmarketing Techniken digital nutzen können. 

Ökologische Land-Akademie  
Feuerstein, Burg Feuerstein 16,  

91320 Ebermannstadt, 
Tel. (0 91 94) 73 63-0,  

Fax (0 91 94) 73 63 25, 
E-Mail: zentrale@oela-feuerstein.de,  

www.oela-feuerstein.de

 Besuchen Sie uns auf unserer Homepage unter www.oela-feuer-
stein.de, um unser Haus und unser umfangreiches Kursangebot, 
das sich hauptsächlich an Erwachsene richtet, näher kennen 
zu lernen. Die Ökologische Land-Akademie Feuerstein ist auch 
Tagungsstätte für Gastveranstaltungen und für Gastgruppen. Auch 
Einzelgäste sind willkommen

Kommende Veranstaltungen der Ökologischen Land-Akademie 
Feuerstein 

Mit Kindern auf dem Weg nach Weihnachten
vom 03.12.2021, 18:00 Uhr bis 05.12.2021, 13:00 Uhr
Wir laden Sie zusammen mit Ihren Kindern zu diesem Adventswochen-
ende ein. Den Charme und die Schätze dieser ganz besonderen Zeit 
wollen wir miteinander spüren und erleben, uns als Familie begegnen 
und stärken lassen, aber auch Zeit für die individuellen Bedürfnisse 
haben. Wir werden daher in Einheiten für die ganze Familie arbeiten, 
aber auch in getrennten Gruppen Eltern und Kinder zu Wort kommen 
lassen und sie in ihren je eigenen Sichtweisen 
unterstützen.
Anmeldung: bis 19.11.2021
Kosten: 136,00 € Erwachsene, 46,00 € 1. Kind, 36,00 € 2. Kind, 21,00 
€ 3. Kind
Die Gebühren enthalten die Kurskosten, Übernachtung und Vollver-
pflegung in Bio-Qualität (DE-ÖKO-006).

Mit Tanz und Stille - Heil-Werden in mir
vom 17.12.2021, 18:00 Uhr bis 19.12.2021, 18:00 Uhr
Eine tiefe Sehnsucht von uns Menschen ist es, GANZ zu sein und darin 
Heil-Werden zu erfahren. Mit Tanz und Stille sowie mit Übungen aus 
verschiedenen Bereichen der Körperarbeit wollen wir dieser Sehnsucht 
nach Lebendigkeit in uns Raum geben.
Anmeldung: bis 03.12.2021
Kosten: 181,00 € Erwachsene
Die Gebühren enthalten die Kurskosten, Übernachtung und Vollver-
pflegung in Bio-Qualität (DE-ÖKO-006).
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Eine Blühwiese für das Seniorenzentrum 
Katharina von Bora

Der Innenhof des Seniorenzentrums Katharina von Bora ist eine kleine 
Oase für unsere Bewohner_innen, aber auch Mitarbeitenden. Inmitten 
des täglichen Ablaufes kann man hier neben Obstbäumen und einem 
kleinen Wasserlauf entspannen. Doch die Außenflächen des Senioren-
zentrums sind bisher eher etwas unkreativ nur mit Rasen bepflanzt, 
es wachsen wenige Blumen und Insekten finden keine Heimat. Dass 
sich hier etwas ändern muss, war nicht nur den Mitarbeitenden, son-
dern auch Bewohner_innen klar, welche sich auch im Außenbereich 
Blumen wünschen. So wurde nun nach fachlicher Hilfestellung seitens 
der Kreisfachberaterin des Landkreises Bamberg angefangen, eine 
Blühwiese anzulegen. Es eignen sich für diese Blühwiese drei kleinere 
Standorte um das Seniorenzentrum. Innerhalb kürzester Zeit haben sich 
viele freiwillige Helfer_innen gefunden, welche mit anpacken wollen. In 
Kooperation mit der Gemeinde Litzendorf, welche das Projekt ebenfalls 
unterstützt, wurde nun auf dem gewünschten Standort als erstes die 
Grasnarbe entfernt. Vielen Dank an unseren Baggerfahrer Bernhard 
Schumann, der sofort und ohne lang zu zögern anpackte. Da die 
Grasnarbe eine zu starke Konkurrenz zu einheimischen Wildblumen 
ist, wurde diese abgetragen. Die graslosen Flächen verbleiben für eine 
kurze Zeit brach, um nachwachsende Gräser etc. per Hand zu entfer-
nen. Anschließend wird Sand auf die neu zu schaffende Blumenwiese 
aufgetragen, dieser in den Boden eingefräst, bis dann im November 
hoffentlich angesät werden kann.

Ihr Michael Wagner,
Einrichtungsleiter Seniorenzentrum Katharina von Bora

Unser Mitarbeiterin Birgit Trettenbach und Hund Emmi checken derweil den Start 
der Maßnahme!

Das MONTESSORI-KINDERHAUS und die 
STADT HALLSTADT lädt ein
Tag der offenen Tür am Samstag, 13. November

Seit 1. September ist das Montessori-Kinderhaus auf dem alten Feuer-
wehrgelände lebendig und ergänzt das gut ausgebaute Betreuungsan-
gebot im Stadtgebiet Hallstadt. Schon Maria Montessori sagte: „Nicht 
das Kind sollte sich der Umgebung anpassen, sondern -wir sollten 
die Umgebung dem Kind anpassen.“, und so wurde das ehemalige 
„Feuerwehrhaus“ komplett für die Bedürfnisse der Kinder umgebaut. 
Ein Kreativraum lädt zum Malen und Basteln ein, in der kindgerechten 
Küche dürfen die Jungen und Mädchen beim Kochen helfen und im 
Ruheraum bleibt Zeit für eine kleine Pause vom Spielen und Toben. 
Beate Meixner-Müller, Geschäftsführerin von Montessori Bamberg: 
„Wir freuen uns, dass wir im September im ehemaligen Feuerwehrheim 
den Grundstein für unser Montessori-Kinderhaus legen konnten. Die 
Kinder kommen mit großer Freude und erfüllen das Haus mit Lachen, 
Freude und Leben.“ 
 
Am Samstag, 13. November, öffnet das Kinderhaus zwischen 12 und 
18 Uhr für interessierte Familien, Eltern und Kinder seine Türen. Sehen 
Sie selbst, in welcher Wohlfühlatmosphäre die Kinder Kind sein können. 
Gern führen wir Sie durch die Räume und stellen Ihnen unser päda-
gogisches Konzept vor. Vor Ort beantworten Mitarbeiter*innen gerne 
Fragen rund um Anmeldung, Pädagogik und Organisation der Kinder-
betreuung. Am Ende dieses spannenden Tages laden wir zu einem 
gemeinsamen Lichterfest ein, das um 17 Uhr beginnt. Wir würden 
uns freuen, wenn Sie unsere Welt für kleine Entdecker kennenlernen! 

Montessori-Kinderhaus Hallstadt
Mainstraße 28
96103 Hallstadt

Neues aus dem Kath. Kindergarten  
St. Wenzeslaus
Am 30. September war es soweit, wir feierten im Kindergarten den 50. 
Geburtstag vom Herrn Pfarrer Marianus Schramm. Die Kinder ließen 
ihn hochleben mit einem Geburtagsständchen und einer donnernden 
Geburtstagsrakete, gefolgt von einigen tollen Geschenken für den 
Jubilar. Anschließend bekamen die Kinder noch eine kleine „süße“ 
Aufmerksamkeit vom Geburtstagskind. „Hoch soll er leben, drei mal 
hoch!“
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Die Litzendorfer Kerzenlichtkonzerte,  
musikalische Glanzlichter
Litzendorf – Sehr gut war der Besuch der 46. Litzendorfer Kerzenlicht-
konzerte und man hatte den Eindruck, alle Gäste freuten sich über-
schwänglich nach den strengen Coronaregeln wieder fast unbeschwert 
zu einem Konzert in eine der schönsten Barockkirchen Frankens zu dür-
fen. Da die 3-G-Regeln eingehalten wurden, war der 1,5 Meter Abstand 
nicht mehr nötig, lediglich die Maske musste noch getragen werden, 
was zwar etwas störte, im Hinblick auf die grandiosen Konzerte aber 
hingenommen wurde. Wenn die Musik Herz und Seele erwärmen kann, 
dann war der Beweis in diesen drei fulminanten Konzerten erbracht.
Im Freitagskonzert hieß es „Königliches Barock“ mit dem Solo-Oboisten 
der „Bamberger Symphoniker“ Andrey Godik und dem Trio Aureum 
mit Birgit Hablitzel, Violine, Karlheinz Busch, Violoncello und Natalia 
Solotych, Cembalo. Sie spielten Werke von Händel, Leclair, Vivaldi, 
Byrd, Bach und Locatelli. Sowohl als Ensemble bei den Triosonaten 
als auch bei den Solostücken der einzelnen Künstler waren Spitzen-
leistungen zu hören. Das milde Kerzenlicht imaginierte die Epoche des 
18. Jahrhundert und führte spürbar zu wohltuender Entschleunigung 
und Spiritualität.
Am Samstag kamen die Berliner Gäste Oli Bott, Vibraphon, und die 
Cellistin Anna Carewe nach Litzendorf. Mitgebracht hatten sie in ihrem 
Programm „Trance & Rhythm“ Musik aus der Zeit der Renaissance 
von Johannes Ciconia, der Barock von Antonio Vivaldi bis zum Jazz 
des Duke Ellington. Die Übergänge der einzelnen Stile wurden durch 
freie Improvisationen gekonnt überbrückt. So hörten die begeisterten 
Zuhörer ein großartiges, durch die exotische Besetzung einzigartiges 
Konzert „Cello meets Vipraphone“, gestaltet von exzellenten Musikern.
Im sonntäglichen Abschlusskonzert hörten die Klassikfans eine his-
torische Bearbeitung von Mozarts letztem Werk, dem unvollendete 
Requiem in d-Moll. Als nach acht Takten im Lacrymosa Mozart die 
Feder für immer weglegte, erstarb auch im Konzert die Musik: Die Musi-
ker des Bamberger Streichquartetts hielten an dieser Stelle bewusst 
lange inne, um danach die lateinische Seelenmesse fortzusetzen mit 
den Noten von Franz Xaver Süßmayr, Mozarts Schüler.
Diese Quartettfassung kann und will nicht konkurrieren mit dem großen 
Werk, bestehend aus Chor, Orchester und Solisten, und doch war die 
kammermusikalische Wirkung erstaunlich stark, ausgelöst auch durch 
den neuen Primarius des Bamberger Streichquartetts Milos Petrovic. 
Sein berührendes, feines und sensibles Violinspiel inspirierte auch seine 
Mitstreiter Andreas Lucke, Branko Kabadaic und Karlheinz Busch. Das 
Quartett schien wie von einem neuen Spirit beflügelt und musizierte 
auf höchstem Niveau. Mit dem abschließenden Bach-Choral BWV 668 
„Vor deinen Thron tret´ ich hiermit“ endete das besondere Konzert.
Die Musiker widmeten dieses Konzert ihrem viel zu früh verstorbenen 
Kollegen und Freund Georg Kekeisen. Er war nicht nur Solo-Bassist 
des Orchesters, sondern auch langjähriger Kammermusikpartner des 
Quartetts.
Die Begeisterung der Zuhörer bei den drei Konzerten war enorm und 
steigerte sich bis zu standing ovationes. Die Litzendorfer Kerzenlicht-
konzerte mit ihrem Organisator und vor Begeisterung sprühenden 
Moderator Karlheinz Busch bleiben somit ein wichtiges kulturelles 
Ereignis sowohl für den Ort, die Kirche als auch für die vielen weit 
angereisten Klassikfreunde.

Im Freitagskonzert spielten unter dem Motto „Königliches Barock“ das Trio Aureum 
mit Birgit Hablitzel, Violine, Natalia Solotych, Cembalo, Karlheinz Busch, Violoncello 
und. der Solo-Oboist der „Bamberger Symphoniker“ Andrey Godik.
 Foto: Joseph Beck

Hof Veldensteiner Forst in Lohndorf  
wird erster Naturparkhof im Landkreis 
Bamberg
Fleisch vom Weiderind und Freilandhähnchen – kleins-
ter Schlachtbetrieb Bayerns

Als erster Bauernhof im Landkreis Bamberg ist der Hof „Veldenstei-
ner Forst“ in Lohndorf mit dem Prädikat „Naturparkhof“ des Natur-
parks Fränkische Schweiz – Frankenjura ausgezeichnet worden. 
Kriterien sind u.a. die Lage im Gebiet des Naturparks Fränkische 
Schweiz - Frankenjura, ein Bioland-, Naturland- oder Demeter-
Betrieb oder eine nachhaltige Landwirtschaft und die Vermarktung 
eigener Produkte im Hofladen und über regionale Vertriebswege. 
Insgesamt 33 Naturparkhöfe sind nun ausgezeichnet. 

Was wäre der Naturpark Fränkische Schweiz – Frankenjura ohne die 
blühenden Streuobstwiesen, die markanten Felshänge, idyllischen 
Wacholderheiden oder die sanft gewellten Hügel voller Getreidefelder? 
Der Naturpark möchte die Bewahrer dieser Kulturlandschaft vorstellen.
Mit den „Naturparkhöfen“ werden Betriebe ausgezeichnet, die dank 
ihrer nachhaltigen Bewirtschaftung die Landschaft auf dem Gebiet 
des Naturparks erhalten und daraus einzigartige Produkte schaffen. 
Dahinter stehen Landwirte mit ihren Familien, die die Balance schaffen 
zwischen Bewahren und Erneuern, zwischen Tradition und Zukunft.

Der Landwirt, Jäger und Biber-Berater Stephan Salzbrenner freut sich 
sehr über die Auszeichnung, durch die er zum Vorreiter im Landkreis 
Bamberg wird. Gemeinsam mit seiner Frau Michaela Herbst züchtet 
er in Lohndorf Aubrac-Rinder, eine Rasse, die aus dem Vulkanischen 
Zentralmassiv der Auvergne stammt. Diese Rinderart eignet sich beson-
ders gut für die Weidehaltung, denn sie ist sehr widerstandsfähig, 
leichtkalbig und aufgrund ihres friedvollen Wesens hervorragend für 
die Mutterkuhhaltung geeignet. „Eigentlich wollten wir nur ein paar 
Rinder für die Landschaftspflege halten“, lacht Stephan Salzbrenner. 
Was einst als Hobby mit acht kleineren Zebu-Rindern begann, ist 
heute auf eine stattliche Herde von 50 Aubrac-Rindern auf 55 Hektar 
Grünland angewachsen. Salzbrenner setzt auf die muttergebundene 
Aufzucht: Die Kälbchen werden auf der Weide geboren und wachsen 
im Verbund auf. Mit zehn Monaten ziehen die Jungbullen auf andere 
Weiden. Die Kühe dürfen bis zu 18 Jahre alt werden. 

Um den Tieren die Fahrt zum Schlachthof zu ersparen, erhalten sie 
auf der angrenzenden Weide den Bolzenschuss und werden am Hof 
geschlachtet. „Wir sind einer der kleinsten Schlachtbetriebe Bay-
erns, der nach EU-Richtlinien zertifiziert ist“, erläutert Stephan Salz-
brenner. Doch die Zertifizierung ist nicht leicht zu erhalten: „Für uns 
kleine Betriebe gelten die gleichen Bestimmungen wie für die großen 
Schlachtbetriebe. Die Bürokratie ist immens, wenn man einen eigenen 
Schlachtraum bauen und bewirtschaften will.“ Doch die beiden Quer-
einsteiger Salzbrenner und Herbst blieben hartnäckig. Heute können 
sie die Wertschöpfung durch die eigene Schlachtung auf dem Hof 
halten und lange Tiertransporte vermeiden. 

Geschlachtet wird auf dem Hof einmal im Monat. Sobald das Fleisch 
kontrolliert gereift ist, geht es an die Verarbeitung. Dann sind Michaela 
Herbst und Stephan Salzbrenner oft bereits ab 4 Uhr morgens auf den 
Beinen, um das vom Metzgermeister zerlegte Rind küchengerecht zu 
portionieren und die Edelteile nach Kundenwunsch zu kommissionieren. 

Foto links: Aubrac-Rinder auf der Weide in Lohndorf. Foto: Naturparkhöfe / Corinna 
Brauer. Foto rechts: Inhaber Stephan Salzbrenner (rechts) und Wanderführer Thomas 
Berbalk beim Dreh des Bayerischen Fernsehens. Foto: Tourist-Info Fränkische Toskana.
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Auf dem Hof Veldensteiner Forst leben nicht nur Rinder, sondern auch 
150 Hühner, Masthähnchen und einige Wachteln. Jeden Samstagvor-
mittag ist der Hofladen geöffnet. Viel Arbeit steckt in den Produkten und 
die Auswahl an Fertiggerichten kann sich sehen lassen: Linsenkartoffel-
suppe, Semmelkloß im Glas, Sauerbraten, eine Gemüsebrühe oder ein 
Wildragout reihen sich im Kühlregal aneinander – abwechslungsreiche 
Fertiggerichte aus regionalen Produkten sind eine Spezialität des 
Hofladens. Von der Bäuerlichen Erzeugergemeinschaft aus Schwäbisch 
Hall gibt es außerdem Speck verschiedenste Salamisorten und Fleisch 
vom Hällischen Landschwein.

Auch für die Jäger, die ihr Wild nicht selbst vermarkten, ist der Hof 
Veldensteiner Forst ein wichtiger Anlaufpunkt geworden. Schwarzwild, 
Muffelwild und Rehwild verarbeiten Stephan Salzbrenner, der auch das 
Lohndorfer Jagdrevier bewirtschaftet, und sein Team auf dem Hof. 
Bratwürste, Burger, Medaillons oder Schmetterlingssteaks von Reh 
oder Wildschwein und fertiges Rehragout im Glas gehören daher zum 
festen Repertoire des Hofladens.

Stephan Salzbrenner ist nicht nur passionierter Bio-Landwirt, er enga-
giert sich gleichzeitig auch als Biberberater des Landkreises Bamberg, 
denn der Biber ist im Ellertal, im Umkreis seines Hofes recht aktiv. 
Dem Biber hat er im Hofladen sogar eine eigene kleine Ausstellung 
gewidmet – ein echter Hingucker.

Aus dem ursprünglichen Gedanken, ein paar Rinder für die Land-
schaftspflege zu halten, hat sich ein beachtliches Projekt entwickelt. 
Das alles macht viel Arbeit, daher bleiben die Öffnungszeiten für den 
Hofladen auch auf Samstagvormittag begrenzt. Dafür wurde eine neue 
RegioBox mit integrierter Kühl- und Tiefkühlfunktion angeschafft, die 
vor dem Hof steht und rund um die Uhr neben den Fleischprodukten 
auch für Wanderer und Radler einiges bereithält - wie Kuchen im Glas, 
Streuobstmarmeladen, Honig, erfrischende Biolimonade oder Eis. 

An mehreren Terminen im Jahr ist der Bauernhof auch Ziel der geführten 
Wanderung „Große Ellertalrunde“, die von der Tourist-Info Fränkische 
Toskana angeboten wird. Tourismusmanagerin Bianca Müller bestätigt: 
„Regional erzeugte Produkte und eine nachhaltig gepflegte Landschaft 
werden auch für Urlaubsgäste immer wichtiger. Unsere Region Frän-
kische Toskana profitiert von solchen Leuchtturmprojekten, die als 
Erzeuger ihre Produkte direkt vermarkten und die durch Hofführungen 
neue Erlebnisse für Urlauber schaffen und letztlich so auch Werbung 
für unsere Region machen.“ Sogar das Bayerische Fernsehen sei Ende 
September zu Besuch gewesen, um über den Hof Veldensteiner Forst 
einen Beitrag im Rahmen der beliebten Sendung „Landgasthäuser“ zu 
drehen. Der Sendetermin sei für Sommer 2022 geplant. 

Weitere Infos gibt es auf der Website des Bauernhofs unter https://
hof-veldensteiner-forst.de/.

 NATUR  UMWELT 

Energieberatung der Stadt  
und des Landkreises Bamberg
 
Kostenlose Energieberatung, jeweils mittwochs 
zwischen 12.00 und 17.45 Uhr, im wöchentlichen 
Wechsel, im Landratsamt in der Ludwigstr. 23, 
bzw. im Rathaus der Stadt Bamberg, Maxplatz 3,
mit vorheriger telefonischer Anmeldung

bei der Stadt Bamberg   0951/87-1724 
und beim Landratsamt Bamberg   0951/85-554.

Nächste Termine: Stadt Bamberg  10.11.2021
 Landkreis Bamberg 17.11.2021

Festliches Weihnachtskonzert  
der VHS Bamberg-Land mit dem  
Kaiser-Heinrich-Chor Bamberg

am Samstag, den 27.11.2021 um 19:00 Uhr
in der Pfarrkirche St. Peter und Paul in Rattelsdorf

Auch in diesem Jahr findet wieder das beliebte Weihnachtskonzert der 
VHS Bamberg-Land in Zusammenarbeit mit dem Kaiser-Heinrich-Chor 
Bamberg statt. 
Dieses Mal findet das Konzert am Samstag, den 27. November 2021 
um 19:00 Uhr in Rattelsdorf in der Pfarrkirche St. Peter und Paul statt.
Das Programm wird wieder vom Kaiser-Heinrich-Chor aus Bamberg 
gestaltet. Zur Einstimmung auf die bevorstehende Adventszeit gestaltet 
das Ensemble unter der musikalischen Leitung von Helmut Mehling 
einen besinnlichen Abend mit Musik aus alter und neuer Zeit mit 
deutschen und internationalen Weihnachtsliedern. 
Der Eintritt ist frei, Spenden zu Gunsten der Orgel in Rattelsdorf werden 
gerne entgegengenommen.
Aufgrund der aktuellen Situation muss auf Einhaltung der 3-G-Regel 
Wert gelegt werden. Das Tragen einer medizinischen Maske am Platz 
ist notwendig.
Ein Impf-, Genesenen- oder Testnachweis ist erforderlich - ohne Nach-
weis ist eine Teilnahme leider nicht möglich.

Erfolgreicher Start des  
Artenkennerprojekts
BUND Naturschutz und LAG Region Bamberg ziehen 
positive erste Bilanz
Unter dem Motto „Was man kennt, das schützt man – Artenkenner in 
der Region Bamberg“ startete der BUND Naturschutz im letzten Jahr 
zusammen mit dem beim Landkreis angesiedelten Verein LAG Region 
Bamberg e.V. ein Umweltbildungsprojekt zum Erhalt der Artenkenntnis, 
das außerdem von der Oberfranken- und Heidehofstiftung sowie der 
Deutschen Postcode Lotterie gefördert wird. Hintergrund des Projekts 
ist die immer weiter schwindende Artenkenntnis in der Bevölkerung und 
die damit einhergehende Entfremdung von der heimischen Tier- und 
Pflanzenwelt.
Seit Projektbeginn im Frühjahr 2020 nahmen insgesamt über 100 
naturinteressierte Erwachsene an 18 Kursen teil und beschäftigten 
sich dabei mit der Bestimmung von Amphibien, Faltern, Fledermäusen, 
Pflanzen, Pilzen und Vögeln. Nach einer theoretischen Einführung zu 
den jeweiligen Artgruppen lag der Schwerpunkt auf 4-5 Exkursionen 
pro Kurs, welche die Teilnehmenden in unterschiedliche Lebensräume 
im Landkreis Bamberg führten. Im Zuge dessen wurden grundlegende 
Artenkenntnisse angelegt und Lebensraumansprüche der jeweiligen 
Arten verdeutlicht.
„Die Rückmeldungen der Teilnehmenden sind sehr positiv und nicht 
wenige waren von der Vielfalt und landschaftlichen Schönheit ihnen teils 
noch unbekannter Arten und Gebiete im eigenen Landkreis begeistert“, 
berichtet Projektkoordinator Jan Ebert. 
„Wir sind sehr erfreut, dass das von LEADER-Mitteln unterstützte 
Projekt einen hohen Anklang unter den Bürgerinnen und Bürgern des 
Landkreises Bamberg findet und einen wichtigen Beitrag zum regio-
nalen Artenschutz leistet“, so das Team der LAG Region Bamberg e.V. 
Die Artenkenntniskurse werden im kommenden Jahr erneut stattfinden 
und es ist angedacht, das Projekt zu einem festen Angebot im Land-
kreis Bamberg zu machen, um möglichst viele Menschen für die Natur 
und den dringend nötigen Erhalt der Artenvielfalt zu begeistern. Dabei 
sollen auch Kurse zu neuen Artgruppen aus dem Bereich Insekten 
hinzukommen.
Nähere Informationen sind unter https://bamberg.bund-naturschutz.
de/artenkennerprojekt zu finden.

 fReizeit  kultuR  touRismus | NatuR  umwelt  
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 KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

Bei allen Gottesdiensten – sei es in der Kirche oder im Freien – müssen 
weiterhin die Hygieneregeln eingehalten werden. Der Mindestabstand 
beträgt 1,50 Meter. Der Mund-Nasen-Schutz darf – sobald man sich 
an seinem Platz befindet – während des Gottesdienstes abgenommen 
werden. Sofern einzelne Gottesdienste mit der 3G-Regel stattfinden, 
erfahren Sie dies über das Mitteilungsblatt. Bitte eigenes Gotteslob 
mitbringen.

Kath. Pfarreien  
St. Wenzeslaus Litzendorf  
und Mariä Geburt Lohndorf 

So können Sie uns erreichen:

Katholisches Pfarramt St. Wenzeslaus 
Schimmelsgraben 2 · 96123 Litzendorf 
Tel.: 09505 / 37 5 · Fax: 09505 / 54 26

E-Mail: pfarrei.litzendorf@erzbistum-bamberg.de
Internet: www.pfarrei-litzendorf.de

Öffnungszeiten:

Pfarrbüro: Di. u. Do. von 09.00 – 12.00 Uhr u.  
 Mi.   von 16.00 – 18.00 Uhr
Messeinschreibungen: 
 Mi. von 16.00 - 18.00 Uhr u. 
 Do. von 09.00 - 11.00 Uhr
Pfarrkirche Litzendorf:
 täglich von 08.00 - 17.00 Uhr

Pfarrer Marianus Schramm Tel. 09505 / 37 5
Pastoralreferent Dr. Günther Streit Tel. 09505 / 80 499 46 

Notfallseelsorgedienst Tel. 112

Gottesdienstordnung  
v. 05.11. – 21.11.2021
Sa 06.11.  Hl. Leonhard, Einsiedler von Limoges
18:00  Lohndf  VAM
    + Leonhard und Ferdinand Reh u. für 

leb. u. + Angeh. / + Pauline u. Peter 
Möhrlein, + Maria u. Johann Göller

18:00  Geisf   VAM anschl. Pfarrversammlung

So. 07.11. 32. Sonntag im Jahreskreis

1Kön 17, 10-16 / Hebr 9, 24-28 / Mk 12, 38-44 (KF: 12, 41-44)
09:00  Litzendf  Hl. Messe
    + Johann Schrei u. Marianne Walther / 

zum Dank an die Mutter Gottes
10:30  Melkendf   Hl. Messe zur Kirchweih und 

Totenehrung, Verabschiedung der 
Ministranten

    Einlass nur nach der 3G-Regel,  
bitte bringen Sie Ihren Nachweis 
unbedingt mit

    + Sänger der Liedertafel Melkendorf 
/ + Martin u. Harald Götz / + Manfred 
Hummel u. leb. u. + Angeh. / + Johann 
u. Margareta Götz u. + Angeh.

10:30  Pödeldf  Hl. Messe
   + Maria u. Baptist Hofmann

Di. 09.11.  Weihetag der Lateranbasilika

18:00  Melkendf  Hl. Messe
    leb. u. + Angeh. d. Fam. Hemmer u. 

Herrmann / + Angeh. d. Fam. Schumm, 
Kupski u. Herrnlem / + Daniel, Irmgard 
und Alfons Schumann u. Anni u. Stefan 
Hofmann / z. Jtg. + Rosemarie u. Josef 
Dotterweich, + Anna Lang

Mi 10.11.  Hl. Leo der Große, Papst, Kirchenlehrer
18:00  Tief  Hl. Messe
   z. Jtg. + Elisabeth Hübner u. + Angeh. / + 

Andreas Hemmer / z. Jtg. + Regina Hönig

Do 11.11.  Hl. Martin, Bischof von Tours
18:30  Schamm  Rosenkranz
19:00  Schamm  Hl. Messe

Fr 12.11.  Hl. Josaphat
09:00  Litzendf  Hl. Messe
    + Josef Knoblach u. + d. Fam. 

Knoblach, Grasser u. Schüpferling

Sa 13.11. Samstag der 32. Woche im Jahreskreis
18:00  Pödeldf  VAM für die Kranken der Pfarrei

So. 14.11. 33. Sonntag im Jahreskreis

Dan 12, 1-3 / Hebr 10, 11-14. 18 / Mk 13, 24-32
09:00  Lohndf   Hl. Messe anschl. Totenehrung auf 

dem Friedhof an der Ehrentafel
    Dankamt nach Meinung / + Maria u. 

Konrad Pfeufer u. leb. u. + Angeh. / 
+ Heinz u. Martin Harmann / + Josef 
Engert u. + Angeh.

09:00  Geisf   Hl. Messe mit Totenehrung
10:30  Litzendf   Hl. Messe gestaltet von den  

Ministranten, anschl. Totenehrung
    Einlass nur nach der 3G-Regel,  

bitte bringen Sie Ihren Nachweis 
unbedingt mit

    + Lieselotte Hemmer / + Günter Grieger 
/ + Sepp Stark z. Jtg. u. Bruder Richard 
Stark / für + u. leb. Mitglieder des VdK 
Ortsverbands Pödeldorf

10:30  Pödeldf   Kinderkirche  
„Sei ein Licht“

17:00  Lohndf  Wortgottesdienst Martinsfeier

Di 16.11.  Hl. Margareta, Königin von Schottland
10:30  Li-SenZ  Hl. Messe

Mi 17.11.  Hl. Gertrud von Helfta
18:00  Lohndf  Hl. Messe
   Dankamt nach Meinung

Do 18.11.   Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul zu 
Rom

18:30  Schamm  Rosenkranz
19:00  Schamm  Hl. Messe

Fr 19.11.  Hl. Elisabeth, Landgräfin von Thüringen
09:00  Litzendf  Hl. Messe

Sa 20.11.  Samstag der 33. Woche im Jahreskreis
16:00  Geisf   Hl. Messe
18:00  Lohndf  VAM Christkönig
   leb. u. + der Fam. Neundörfer u. Ther

So. 21.11. Christkönig

Dan 7, 2a. 13b-14 / Offb 1, 5b-8 / Joh 18, 33b-37
 Kollekte für das Bonifatiuswerk
09:00 Litzendf  Hl. Messe Christkönig
    + Hans Ruff u. Angeh. / + Margareta u. 

Martin Knoblach u. + Angeh.
10:30  Pödeldf  Hl. Messe Christkönig
    + Gertrud u. Adolf Schücker u. Angeh. 

/ + Rudi Haderlein / + Angeh. der Fam. 
Lang u. Eichner

11:45  Litzendf   Taufe von Lea Sophie Schwarz und 
Leonie Hollfelder

Kinderkirche am 14. November, 10.30 Uhr, in Pödeldorf
Wir freuen uns sehr, euch endlich wieder zu unse-
rer Kinderkirche einladen zu können. Gemeinsam 
mit euch möchten wir zum Thema „Sei ein Licht“ 
unseren Gottesdienst feiern.

 kiRchliche NachRichteN 
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Hinsichtlich der Hygienebestimmungen werden wir die einzelnen Fami-
lien mit ausreichend Abstand zueinander setzen, bitten aber – je nach 
Entwicklung der Lage - um das Tragen einer Maske.

Wir freuen uns sehr auf euch!
Euer KiKi-Team

Die Essener Adventskalender werden auch in diesem Jahr wieder 
in unseren Kirchen Litzendorf, Lohndorf und Pödeldorf und im Kin-
dergarten St. Wenzeslaus zum Verkauf angeboten. Preis: 4 € p. Stück

Vorbestellung Schoko-Nikoläuse
Unsere Ministranten werden auch in diesem Jahr wieder die fair gehan-
delten Schoko-Nikoläuse verkaufen. Falls Sie mehr als fünf Stück 
kaufen möchten, bitten wir Sie Ihren Bedarf im Pfarramt bis 11.11.2021 
anzugeben, damit wir entsprechend bestellen können.

Messeinschreibungen werden – gerne auch telefonisch - wieder 
angenommen. Das Mess-Stipendium von 10 Euro kann mit Namen 
versehen in den Briefkasten des Pfarrbüros eingeworfen oder über-
wiesen werden. (Kath. Kirchenstiftung Litzendorf IBAN: DE12 7639
1000 0105 8502 23, VR-Bank Bamberg-Forchheim)

Taufen dürfen - unter Einhaltung der o.g. Sicherheitsbestimmungen 
stattfinden.
Mögliche Tauftermine sind
Sonntag, 05.12. ca. 11.30 Uhr in Litzendorf
Sonntag, 19.12. ca. 11.30 Uhr in Litzendorf

Grundsätzlich können bei diesen Terminen bis zu drei Kinder getauft 
werden. Aus aktuellem Anlass beschränken wir uns momentan auf zwei 
Kinder, damit für die Gäste ausreichend Platz besteht um die Hygiene-
maßnahmen einhalten zu können. Weiterhin besteht die Möglichkeit Ihr 
Kind in einem Sonntagsgottesdienst zu taufen. Zur Terminvereinbarung 
und Anmeldung setzen Sie sich bitte mit dem Pfarrbüro in Verbindung.

Aktueller Stand dieser Hinweise ist der 28.10.2021 Bitte beachten Sie 
die Aushänge in den Schaukästen oder die Meldungen auf unserer 
Homepage www.pfarrei-litzendorf.de.

Vielen Dank!

Spendenkonten:
Pfarrei Litzendorf:  DE42 7705 0000 0000 1808 02
  DE84 7509 0300 0009 0306 70
Pfarrei Lohndorf  DE92 7705 0000 0000 1818 42
  DE87 7639 1000 0005 8701 00
Stiftung „Lebendige Pfarrei Litzendorf“ DE16 7705 0000 0000 0067 67

Evang.-Luth. Pfarramt  
Auferstehungskirche Bamberg

Sie erreichen uns:
Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Auferstehungskirche 
Pestalozzistraße 27, 96052 Bamberg 
Tel.: 0951/31257 – Fax: 0951/3090306 

E-Mail: pfarramt.auferstehung.ba@elkb.de 
Internet: www.auferstehungskirche-bamberg.de

Pfarrer Christof Henzler  0151-25621756
 christof.henzler@elkb.de
Pfarrerin Doris Schirmer- Henzler  0160-99895301
 doris.schirmer-henzler@elkb.de

Unser Büro ist geöffnet:  Di – Fr von 9.00 bis 12.00 Uhr 
 
Unsere Kirche ist tagsüber geöffnet. Zeit und Raum zu Gebet 
und Stille. Dreimal am Tag lädt das Gebetsläuten ein, auch zu 
Hause mitzubeten. Bitte denken Sie an Mund-Nasenschutz 
und Desinfektion.

Aktuelle Termine finden Sie auf unserer Website unter
www.auferstehungskirche-bamberg.de 

bei ‚Nächste Veranstaltungen‘

Freitag 5. November 2021 
Auferstehung 
11.00 Uhr   Finissage der  Pfrin. D. Schirmer-Henzler 

Ausstellung Sibirien 
Sonntag 7. November 2021  
  Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 
Auferstehung 
10.00 Uhr  Gottesdienst Prädikantin S. Greiner-Fuchs 
Auferstehung 
17.00 Uhr  Flames of Gospel Konzert 
Dienstag 9. November 2021 
Auferstehung 
15.00 Uhr   Seniorenabendmahl  Pfrin. D. Schirmer-Henzler
  anschl. Kaffeetrinken mit 3-G Regel 
Freitag 12. November 2021 
Auferstehung 
17.00 Uhr  Treffen Kindergruppe  A.-L. Enser, Rel.Päd.i.V 
Sonntag 14. November 2021 Volkstrauertag  
  Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 
Pödeldorf 
10.00 Uhr   Gottesdienst mit anschl.  Pfr. C.Henzler 

ökum Gedenkfeier in Litzendorf, Friedhof 
Auferstehung 
18.00 Uhr  Gottesdienst Pfr. C Henzler 
Montag 15. November 2021 
Auferstehung 
19.30 Uhr  Mann trifft sich  Pfr. C Henzler 
Mittwoch 17. November 2021 Buß- und Bettag 
St. Kunigund, Bamberg
8.00 – 14.00 Uhr Kinderbibeltag  A.-L. Enser, Rel.Päd.i.V 
Auferstehung 
Ökum Gottesdienst mit Segnung Pfrin. D. Schirmer-Henzler 
Sonntag 21. November 2021 Ewigkeitssonntag 
Auferstehung 
10.00 Uhr   Gottesdienst mit dem  Pfrin. D. Schirmer-Henzler 

Chor der Auferstehungskirche  
zum Gedenken der Verstorbenen

Auferstehung 
17.00 Uhr  1. Konzert Collegium Musicum, 3-G Regel
Auferstehung 
19.30 Uhr  2. Konzert Collegium Musicum, 3-G Regel

Der Chor der Auferstehungskirche trifft sich regelmäßig donnerstags 
um 20 Uhr im Gemeindesaal.
Unsere Krabbelgruppe spielt jeden Donnerstagvormittag im Gemein-
dehaus der Auferstehungskirche.Bei Interesse bitte im Pfarrbüro 
melden!

Bei Gottesdiensten muss beim Hinein- u. Hinausgehen eine medizi-
nische Maske getragen werden!

 kiRchliche NachRichteN 
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 VEREINE UND VERBÄNDE 

 SC Pödeldorf e.V.
Unter Beachtung der Corona-Hygienevorgaben 
des BFV finden die nächsten Spiele unserer 
Mannschaft im November wie folgt statt:

07.11.2021 14:00 Uhr SG Pödeldorf/Naisa 2 - SC 08 Bamberg
14.11.2021 14:00 Uhr  Sportfreunde/BSC -  SG Pödeldorf/

Naisa 2 
21.11.2021 14:00 Uhr SG Pödeldorf/Naisa 2 - Post-SV 2 Bamberg

Die Vorstandschaft bedankt sich schon im Voraus für Ihren Besuch zur 
Unterstützung unserer Mannschaft.

Otmar Konrad
Erster Vorsitzender

SPORTCLUB 1963 MELKENDORF e.V.

FFuußßbbaallll          --          KKeeggeellnn          --          DDaammeennggyymmnnaassttiikk

Termine Oktober

Saisonpiele

So., 03.10.21, 13.00 Uhr FV Zeckendorf 2 – SG Roßdorf/SCM 2
So., 03.10.21, 16.00 Uhr SC Melkendorf – ASV Hollfeld 2 (in Melkendorf)
So., 10.10.21, 16.00 Uhr TSV Kelbachgrund-Kleukheim – SC Melkendorf
So., 17.10.21, 13.00 Uhr SG Roßdorf/SCM 2 – TSV Kelbachgrund-Kleukheim (in Roßdorf)
So., 17.10.21, 15.00 Uhr SC Melkendorf – 1. FC Lauf (in Roßdorf)

3G-Regel in Innenräumen!

Für den Besuche unseres Sportheims nach einem Heimspiel benötigen wir von jedem Besucher/Gast
einen Nachweis bezüglich der sogenannten 3G-Regel (Genesen, Geimpft oder Getestet), der den Innen-
bereich bzw. Gastraum besuchen will. Vielen Dank für euer Verständnis!

Nichtsdestotrotz freuen wir uns natürlich darauf euch bei uns am Sportplatz und ggf. im Sportheim
 begrüßen  zu können und unsere Mannschaft(en) hofft/hoffen auf eure zahlreiche und lautstarke
Unterstützung.

weitere Infos und Aktuelles zum SC 1963 Melkendorf e.V. unter:  www.sc-melkendorf.de

Termine November
Saisonpiele

So., 07.11.21, 13.00 Uhr 
SG Roßdorf/SCM 2 – TSV Scheßlitz 2/Stübig (in Melkendorf)
So., 07.11.21, 15.00 Uhr  
SC Melkendorf – SV Würgau 2 (in Melkendorf)
So., 07.11.21, 15.00 Uhr  
FV Giech 2 – SC Melkendorf
So., 14.11.21, 14.00 Uhr  
SG Roßdorf/SCM 2 – RSV Drosendorf 2 (in Roßdorf)
So., 21.11.21, 15.00 Uhr  
SC Melkendorf – RSV Drosendorf (in Melkendorf)  
(evtl. Sa., 20.11.21, 15.00 Uhr)

3G/3G+ Regel in Innenräumen!
Für den Besuche unseres Sportheims nach einem Heimspiel benötigen 
wir von jedem Besucher/Gast einen Nachweis bezüglich der soge-
nannten 3G bzw. 3G+-Regel (Genesen, Geimpft oder Getestet (bei 
3G + PCR Test)), der den Innenbereich bzw. Gastraum besuchen will.
Vielen Dank für euer Verständnis!
Nichtsdestotrotz freuen wir uns darauf euch bei uns am Sportplatz und 
ggf. im Sportheim begrüßen zu können und unsere Mannschaft(en) 
hofft/hoffen auf eure zahlreiche und lautstarke Unterstützung.

weitere Infos und Aktuelles zum SC 1963 Melkendorf e.V. unter:  
www.sc-melkendorf.de

SPORTCLUB 1963 MELKENDORF e.V.

FFuußßbbaallll          --          KKeeggeellnn          --          DDaammeennggyymmnnaassttiikk

Termine Oktober

Saisonpiele

So., 03.10.21, 13.00 Uhr FV Zeckendorf 2 – SG Roßdorf/SCM 2
So., 03.10.21, 16.00 Uhr SC Melkendorf – ASV Hollfeld 2 (in Melkendorf)
So., 10.10.21, 16.00 Uhr TSV Kelbachgrund-Kleukheim – SC Melkendorf
So., 17.10.21, 13.00 Uhr SG Roßdorf/SCM 2 – TSV Kelbachgrund-Kleukheim (in Roßdorf)
So., 17.10.21, 15.00 Uhr SC Melkendorf – 1. FC Lauf (in Roßdorf)

3G-Regel in Innenräumen!

Für den Besuche unseres Sportheims nach einem Heimspiel benötigen wir von jedem Besucher/Gast
einen Nachweis bezüglich der sogenannten 3G-Regel (Genesen, Geimpft oder Getestet), der den Innen-
bereich bzw. Gastraum besuchen will. Vielen Dank für euer Verständnis!

Nichtsdestotrotz freuen wir uns natürlich darauf euch bei uns am Sportplatz und ggf. im Sportheim
 begrüßen  zu können und unsere Mannschaft(en) hofft/hoffen auf eure zahlreiche und lautstarke
Unterstützung.

weitere Infos und Aktuelles zum SC 1963 Melkendorf e.V. unter:  www.sc-melkendorf.de

beim

SC 1963 Melkendorf e.V.

am

05.11.2021 ab 17.30 Uhr
am Sportheim in Melkendorf

Das Team vom SC Melkendorf freut sich auf euer kommen!

beim

SC 1963 Melkendorf e.V.

am

05.11.2021 ab 17.30 Uhr
am Sportheim in Melkendorf

Das Team vom SC Melkendorf freut sich auf euer kommen!

 VeReiNe uNd VeRbäNde 
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Kirchenbauverein Pödeldorf e.V.
Tiergartenstraße 2, 96123 Pödeldorf - Telefon: 09505/1657

Jahresversammlung am Donnerstag, 25.11.2021
Die diesjährige Jahresversammlung des Kirchenbauvereins Pödel-
dorf e.V. findet am Donnerstag, 25.11.2021 statt.
Um 18.00 Uhr Gottesdienst für die verstorbenen Mitglieder des 
Kirchenbauvereins Pödeldorf anschließend Jahresversammlung 
im Versammlungsraum unserer Heilig-Geist-Kirche
Wir bitten um Vormerkung.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
TOP 1   Begrüßung durch den Vorsitzenden 

Grußworte unseres Herrn Pfarrer Marianus Schramm

TOP 2   Verlesen der Niederschrift der letzten Jahresversamm-
lung vom 28.11.2019 und Genehmigung

TOP 3  Berichte
  a) des Vorsitzenden
  b) des Schatzmeisters
  c)  Entlastung des Schatzmeisters und der 

Vorstandschaft
 
TOP 4   Allgemeine Informationen zu verschiedenen baulichen 

Maßnahmen und Anschaffungen

TOP 5  Neuwahlen 
Bildung eines Wahlausschusses Durchführung der 
Wahl

TOP 6 Wünsche, Anträge, Allgemeines

Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder und Freunde des 
Kirchenbauvereins, sowie an alle Bürgerinnen und Bürger.

Die Vorstandschaft Andreas Prell
1. Vorsitzender

Bankverbindung:  VR Bank Bamberg eG Raiffeisen-Volksbank,  
IBAN – DE 96770601000004225597 
GENO DE F1 BA 2

Einladung an alle Vereinsmitglieder 
zum Ehrungsabend

mit gemeinsamen Abendessen 
am Sa. 27.11.2021 um 18:30 Uhr 

im SCM Sportheim

Anmeldung um planen zu können, 
bitte bei Harald Götz 

Tel: 8826 oder per Mail an 
info@soli-melkendorf.de

bis spätestens Sa. 20.11.21

Zutritt nur für Vereinsmitglieder 
und geladene Gäste.

Es gelten die aktuellen Corona Regeln (3 G), 
entsprechende Nachweise bitte beim Besuch vorzeigen.

Bei der Veranstaltung ist eine Mundnasebedeckung zu tragen.
 Am Sitzplatz kann diese abgenommen werden.

Weihnachtsbäckerei – 
Auf geht’s zum Plätzchenbacken!!!
Endlich ist es wieder soweit - am 1. Adventswochenende, am 27. und 
28. November, findet der Litzendorfer Advents-/Weihnachtsmarkt statt. 
Wir vom Frauenbund sind natürlich auch wieder dabei und verkaufen 
unsere selbst gebackenen Plätzchen, Lebkuchen und Stollen für 
einen gemeinnützigen Zweck. Wir suchen daher auch heuer wieder 
viele freiwillige Bäcker/innen, die ihre Eigenproduktionen für diese gute 
Sache herstellen. Also, lasst die Backbleche glühen!

Zum Einpacken der Plätzchen und Stollen treffen wir uns am Mitt-
woch, 24. November um 9 Uhr im Pfarrheim. Es gilt hier die 3G-Regel, 
bitte die entsprechenden Nachweise mitbringen. Die Weihnachtsbä-
ckereien sollten spätestens dann abgeben werden, gerne auch schon 
vorher bei Jutta Uzelino.

Daneben benötigen wir für den Weihnachtsmarkt wieder Helferinnen 
in unserem Stand am 27. und 28. November. Alle, die zum Mithelfen 
beim Verkauf bereit sind, bitte selbst melden bei Jutta Uzelino, Tel. 1233 
- und nicht erst auf unseren Anruf warten, das wäre für uns wirklich eine 
große Erleichterung! Im Voraus bereits ein herzliches „Vergelt’s Gott“!
Für den Verkauf halten wir uns selbstverständlich an die dann geltenden 
Schutz- und Hygienemaßnahmen.
Wer schon am Freitag, 26. November vormittags Zeit hat zum Herrich-
ten und Schmücken unserer Verkaufsbude, möge sich bitte auch bei 
Jutta Uzelino melden.
Vielen Dank!

Die Vorstandschaft

 VeReiNe uNd VeRbäNde 
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Jahreshauptversammlung  
des TSV Schammelsdorf
Am Freitag, 08.10.2021 konnte der TSV Scham-
melsdorf nach einer coronabedingten Zwangs-
pause nun endlich wieder eine reguläre Jahres-
hauptversammlung abhalten. 
Wie zu erwarten war, gab es keine Verände-
rungen in der Vorstandschaft – die ausgezeichneten Leistungen von 
Hubertus Keck, Marco Gundelsheimer und Manfred Möhrlein sowie 
die einwandfreie Zusammenarbeit mit den Abteilungen wurden von 
allen Seiten bestätigt. Ein herzlicher Dank gilt zudem Ruth Knoblach 
für ihre nun endende, jahrzehntelange Tätigkeit als Schriftführerin.

Auf der Tagesordnung standen 
– neben den erforderlichen 
Neuwahlen – auch Ehrungen 
der langjährigen Mitglieder. 
Einige von ihnen sind von 
Geburt an Vereinsmitglieder 
beim TSV und blieben das 
erfreulicherweise auch bis jetzt 
ins hohe Alter.
Besonders hervorzuheben sind 
die Auszeichnungen unserer 
ältesten Mitglieder Bruno 
Knoblach (70 Jahre im Verein) 
und Heinrich Kestler (60 Jahre 
Vereinszugehörigkeit) für ihre 
andauernde Treue zum TSV.
Wir danken allen Vereinsmitglie-
dern, Freunden und Gönnern 
des Vereins ganz herzlich für 
ihre Unterstützung und freuen 
uns auf die kommende Zeit!

Die Vorstandschaft und Mannschaft des TSV Schammelsdorf 1911 e.V. bedankt sich bei 
dem Bauunternehmen Tim Berner aus Schammelsdorf für das neue Mannschaftstrikot.

VdK OV Pödeldorf-Naisa,  Ortsverbandsvorsitzender  Hubertus Jacobi, Am Forst 6, 96123 Litzendorf-Pödeldorf 

 
      
   

Zukunft braucht Menschlichkeit 
 

OV Pödeldorf-Naisa 
 
 
 
 

Einladung 
 

Karpfenessenfahrt nach         
Willersdorf  
Gasthaus Rittmayer 
 

am   11.11.2021 
 
Abfahrt 16.30 Uhr 
  an den bekannten Haltestellen 
   

Anmeldung bei Gertrud Skapczyk Tel. 8139 
     Sofie Uzelino Tel. 305 
 

3 G Regeln sind einzuhalten. 
Teilnahme nur für Geimpfte, Genesene, Getestete 
Entsprechende Bescheinigung ist vorzulegen. 
 
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung und 
wünschen schon heute Guten Appetit. 
 
 
VdK Ortsverband Pödeldorf- Naisa 
Die Vorstandschaft 
 
 
 

 VeReiNe uNd VeRbäNde 
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Am 06. Oktober 2021 konnte 1.Vorstand Franz Thieret 
die Mitglieder des 1.FCN Fanclub Ellertal Litzendorf unter 
Einhaltung der aktuell gültigen Hygienemaßnahmen wie-
der zu einer Versammlung im Nebenzimmer der Brauerei 
Hönig begrüßen. Sein besonderer Gruß galt dem Fanbe-
auftragten des 1.FCN Jürgen Bergmann, sowie den ehemaligen Profi 
Jürgen Dittwar und den früheren Club Jugendleiter Herbert Harrer. 
Es folgte ein kurzer Rückblick über die Aktivitäten der letzten Monate 
im Fanclub. Da war zu berichten von einigen spontanen Garten-Treffs 
im Vereinslokal sowie die Spende von 100 FFP 2 Masken an das 
Seniorenheim Katharina von Bora in Litzendorf. Bei letzterem Termin 
wurde auch eine Wette der anderen Art abgeschlossen. Der Fanclub 
sagt zu, von August bis Oktober 50 Ausfahrten mit Senioren auf der 
Rikscha des Heims zu organisieren. Dieses Ziel wurde auch erreicht. 
Als Siegprämie wird die Rikscha nun im kommenden Jahr in den 
Clubfarben durch Litzendorf und Umgebung fahren. Sieger dieser 
Aktion war aber nicht nur der Fanclub, sondern hauptsächlich die 
Bewohner und Bewohnerinnen des Heimes die sich sehr über das 
große Engagement der Club Fans freuten.

Ein weiterer Höhepunkt der Ver-
sammlung waren die Glückwünsche 
seitens des 1.FC Nürnberg an unse-
ren Pfarrer Marianus Schramm.
Zu seinem 50. Geburtstag über-
reichte ihm der Fanbeauftragte Jür-
gen Bergmann das neue Heimtrikot 
mit der Rückennummer 50 und dem 
Spielernamen Schramm.
Zum Abschluss standen die 3 Clu-
berer den Fans Rede und Antwort zu 
vielen brisanten Themen. Mit dem 
Schluss Slogan „Wir sind der Club“ 
ging eine kurzweilige Versammlung 
um 21:30 Uhr zu Ende.

 
Zukunft braucht Menschlichkeit 

 
Ortsverband Pödeldorf-Naisa 

 

 

Einladung 
 
 
zur ordentlichen Mitgliederversammlung 
 
am   24.10.2021  14.00 Uhr 
 
Gemeinschaftsraum Hl. Geist Kirche Pödeldorf 
 

 
Tagesordnung 
 

Eröffnung und Begrüßung 
Totengedenken 
Verlesen des Protokoll der letzten Mitgliederversammlung 
Bericht des Vorsitzenden 
Kassenbericht  
Entlastung der Vorstandschaft 
Neuwahl 
Grußworte der Gäste 
Ehrungen 
Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 

Zutritt nur für Mitglieder mit Partnern und geladene Gäste. 
Es gelten die aktuellen Corona Vorschriften, 3 G ! 
Zutritt nur für Geimpfte, Genesene oder Getestete Personen. 
Ein entsprechender Nachweis ist vorzulegen. 
 
Bitte melden Sie sich unbedingt an, unter Tel Nr. 7914 oder 305 oder 8511  
und über E-Mail hubertus@jacobi.to 
Die zulässigeTeilnehmerzahl ist begrenzt. 
 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
 

HHuubbeerrttuuss  JJaaccoobbii  
 
Ortsverbandsvorsitzender 

 
 

Ortsverband Melkendorf

Jahreshauptversammlung mit Ehrungen
Nach einem gemeinsamen Karpfenessen im Gasthof Krapp, hat der 
VdK Melkendorf zur Jahreshauptversammlung für die Jahre 2020 und 
2021 eingeladen.
Nach den Berichten der Vorstandschaft, wurden durch Bürgermeister 
Wolfgang Möhrlein und Vorsitzendem Raimund Köhler folgende Mit-
glieder und ehrenamtliche MitarbeiterInnen geehrt:
10 Jahre Mitgliedschaft:
Hummel Alfred, Schumann Bernhard,
Uttenreuther Carmen, Bruckmann Ilse,
Mergenthaler Severin
25 Jahre Mitgliedschaft:
Eberth Horst, Theis Barbara, Dorscht Stefan,
Ohland Herbert, Förstel Wilhem
5 Jahre Mitarbeit im Ehrenamt:
Hemmer Margret, Köhler Elke
25 Jahre Mitarbeit im Ehrenamt:
Theis Barbara, Winkler Heinz

Einladung zum 
vorweihnachtlichen Treffen

am Freitag, 26.Nov.2021, um 18 Uhr,
in der Schule Melkendorf

Mit einem kleinen vorweihnachtlichen Programm.
Kaffee, Punsch, Stollen, einem Abendimbiss

und vor allem viel Geselligkeit.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Voranmeldung bitte bei Raimund Köhler, Tel. 09505/7868

Wichtig!
Es gelten die „3 G‘s“ der Corona-Auflagen.

Die Veranstaltung kann nur stattfinden, wenn
es die gesetzlichen Rahmenbedingungen zulassen.

Ihr VdK Melkendorf

BGL-Heimspieltermine

Endlich ist es wieder soweit! An den kommenden Wochenenden starten wir mit folgenden
Heimspielen der BG Litzendorf e. V. 1993 in die neue Saison:

Samstag, 02.10.2021:
18:00 Uhr 2. Regionalliga Nord (2RLN)

BG Litzendorf - TG Würzburg ITWHEELS VIPERS
(in der Seehofhalle)

Sonntag, 03.10.2021:
15:30 Uhr Kreispokal Herren

BG Litzendorf 3 - Post-SV Bamberg 2
(in der Turnhalle Litzendorf )

Sonntag, 10.10.2021:
18:00 Bezirksoberliga Damen

BG Litzendorf 2 - DJK Don Bosco Bamberg 3
(in der Turnhalle Litzendorf )

Änderungen vorbehalten!
Alle Spieltermine und mehr Infos finden Sie unter www.bg-litzendorf.de

Litzendorfer Kerwa 2021 – Klein, aber fein!

Fast fühlte man sich in die 90er Jahre zurückversetzt, denn als die BGL
damals die Litzendorfer Kirchweih aus ihrem Dornröschenschlaf erweckte
war es ähnlich: Nur ein kleiner Rummelplatz, eine Grillbude sowie eine
Getränkeausgabe – lediglich das kleine Malteserzelt fehlt noch. Selbst auf
ein kleines Zelt musste heuer verzichtet werden, denn Corona machte
erneut einen Strich durch die Rechnung der Kirchweihgäste.

Aber unserem Bürgermeister sei Dank konnte wenigstens eine „Kerwa to
go“ gefeiert werden. Das Wetter spielte glücklicherweise auch mit, die
Kleinsten hatten ihren Spaß und so kam wenigstens ein Hauch von
Kirchweihstimmung auf.

Zum Kerwaauftakt am Samstag war sogar schon fast wieder alles wie
gewohnt. Zum Baumaufstellen spielten die „Litzendorfer Musikanten“,

BGL-Heimspieltermine
An den kommenden Wochenenden sind folgende Heimspiele der
BG Litzendorf e. V. 1993 geplant:

Sonntag, 07.11.2021:
13:00  Uhr Bezirksklasse U18 männlich:
 BG Litzendorf - SpVgg Rattelsdorf
 (in der Turnhalle Litzendorf)
15:30 Uhr  Bezirksklasse Herren:
 BG Litzendorf 3 - SV Pettstadt 2
 (in der Turnhalle Litzendorf)

Samstag, 13.11.2021:
18:00 Uhr  Bezirksoberliga Herren:
 BG Litzendorf 2 - SpVgg Rattelsdorf
 (in der Regnitzarena Hirschaid)

Sonntag, 14.11.2021:
15:30 Uhr  2. Regionalliga Nord (2RLN):
 BG Litzendorf - BC Erfurt
 (in der Seehofhalle)
18:00 Uhr  Bezirksoberliga Damen:
 BG Litzendorf 2 - TS Kronach
 (In der Turnhalle Litzendorf)

Änderungen vorbehalten!
Den Gesamtspielplan und weitere Infos findet Ihr auf unserer Home-
page unter www.bg-litzendorf.de

 VeReiNe uNd VeRbäNde 

Sommerliche Serenade des Sinfonischen 
Blasorchesters Pödeldorf e.V.
Herrliches Spätsommerwetter, blauer Himmel und strahlender Son-
nenschein: der Wettergott meinte es gut mit dem ersten Konzert des 
Sinfonischen Orchesters des Jugendblasorchesters Pödeldorf e.V. nach 
einer langen Durststrecke. Die zahlreich erschienenen Zuhörer freuten 
sich, endlich wieder eine Serenade unter freiem Himmel genießen zu 
können und die Musiker waren gespannt, wie das erste Konzert nach 
Corona mit ihrer neuen Dirigentin Andrea Selig gelingen würde. Die 
Voraussetzungen waren alles andere als einfach: konnte doch lange 
Zeit gar nicht geprobt werden oder nur per Videokonferenz. Die ersten 
Präsenzproben fanden dann erst einmal mit reduzierter Teilnehmer-
zahl statt, mit großem Abstand und ständig neuer Sitzordnung, was 
das Zusammenspiel der Musiker deutlich erschwerte. Nach dem 
Eröffnungsstück „Mars der Medici“ waren allerdings die vorherigen 
Bedenken wie weggeblasen. Das Orchester präsentierte sich – trotz 
Abstand – gemeinsam mit seiner neuen Dirigentin als harmonische 
Einheit. Dass zum Leben die Musik einfach dazu gehört, zeigte das 
Stück „Music for Life“ – welches auch Namensgeber für das Motto 
des Konzertes war. Mit dem Werk möchte der Komponist Philip Sparke 
die Freude vermitteln, die das Musizieren im Blasorchester macht. Es 
strotzt vor Energie und ist voll von Leben und Lebenslust – auch in den 
besinnlichen Momenten. Diese Freude an der Musik, nach den langen 
Entbehrungen, brachten die Musiker deutlich hörbar zum Ausdruck.
Im folgenden Medley „TV-Kultabend“ konnte das Publikum in Erinne-
rungen an Fernseh- Highlights wie „Das Traumschiff“ oder „Wetten , 
dass….“ schwelgen. Für jeden war etwas dabei: Lindenstraße, Herz-
blatt, Schwarzwaldklinik, Derrick und das aktuelle Sportstudio.
Liebhaber traditioneller Blasmusik kamen bei der folgenden Polka 
„Musikantenhochzeit“ auf ihre Kosten. Alfred Böswald komponierte 
das Stück für seine eigene Hochzeit mit einer Klarinettistin seines 
Orchesters. Mit bekannten Songs wie „Another Day in Paradise“ und 
„A Groovy Kind of Love“ aus „The Phil Collins Collection“ rundete das 
Orchester sein buntes Programm ab. Beschwingte Rhythmen entführ-
ten die Zuhörer bei der Zugabe an die „Copacabana“ und sorgten noch 
einmal für Urlaubsgefühle. Mit viel Applaus wurden die Musiker und 
ihre Dirigentin in die laue Sommernacht entlassen. Das Durchhalten 
hat sich auf jeden Fall gelohnt und weitere Konzerte sind bereits in 
Aussicht. Das Jugendblasorchester Pödeldorf freut sich darauf, Sie 
am 19.12.2021 mit adventlicher Musik auf Weihnachten einzustimmen.
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Das Abzeichen in Gold erreichten Maximilian Laufer aus Lohndorf, 
Christopher Götz aus Melkendorf und Marco Skowronek aus Tiefenel-
lern, mit Silber wurden Philipp Maier aus Melkendorf, Michael Polreich 
und Stefan Wiese aus Lohndorf und Lukas Möhrlein aus Tiefenellern 
belohnt. Auch die Stufe 1 war vertreten: Sina Schneider und Philipp 
Sechting von der Lohndorfer Feuerwehr erhielten für eine souveräne 
Leistung das Abzeichen in Bronze.
Die Ausbildung für die Leistungsprüfung übernahmen die Tiefenel-
lerner Kommandanten Eva Winkler und Johannes Pfeufer. Über fünf 
Wochen wurde bis zu dreimal pro Woche geübt. Erfreulich waren der 
rege Übungsbesuch und die gute Übungsdisziplin. Nach Lockerung 
der Corona-Auflagen waren alle Beteiligten froh, wieder mit mehreren 
Feuerwehren gemeinsam üben zu können.

Bei der Prüfung, die die Schiedsrichter Bianca Freitag, Edgar Teufel 
und Markus Zenk abnahmen, konnten sich die Kreisbrandmeister Udo 
Winkler und Gerald Uch und Bürgermeister Wolfgang Möhrlein von 
einem ordentlichen Leistungsstand der Löschgruppen überzeugen. 
Erfreulich war auch eine stattliche Zahl an Zuschauern, die durch ihr 
Kommen Verbundenheit und Wertschätzung gegenüber den teilneh-
menden Feuerwehren ausdrückten.

Leistungsprüfung „Wasser“ in Tiefenellern 
gemeinsam mit den Feuerwehren Melken-
dorf und Lohndorf
Drei Gruppen aus den Feuerwehren Lohndorf, Melkendorf und Tie-
fenellern stellten sich den Anforderungen der Leistungsprüfung Wasser. 
Diese Prüfung beinhaltet einen standardisierten Löschangriff einer aus 
neun Feuerwehrleuten bestehenden Gruppe.

Zusätzlich müssen Kenntnisse und Fertigkeiten in den Bereichen 
Knoten und Stiche und – je nach Leistungsstufe Fahrzeugkunde, Erste 
Hilfe, Gefahrgut und allgemeines Feuerwehrwissen nachgewiesen 
werden. Die in Tiefenellern gewählte „Variante II“ muss einschließlich 
des Aufbaus einer Saugleitung in der Sollzeit von vier Minuten abge-
schlossen sein.

Durch die sechsmalige Teilnahme im Zwei-Jahres-Rhythmus erreichen 
die Feuerwehrleute die nötige Routine für diese wichtigen Grundtätig-
keiten. Bei den 21 Teilnehmern waren alle Leistungsstufen vertreten. 
Die Anforderungen der Endstufe „Gold-rot“ erfüllten der Melkendorfer 
Robert Schumann, die Lohndorfer Michael Bauernschmitt, Tobias 
Neuberger, Matthias Zeis sowie der Tiefenellerner Sebastian Druck.

Gold-Grün erreichten die Melkendorfer Feuerwehrfrauen Theresa 
Dorscht und Lisa Winkler sowie Johannes Hönig und Dominik Weiß 
aus Tiefenellern. Stufe vier – Gold-Blau – ging an die Tiefenellerner 
Wehrmänner Martin Hemmer, Michael Hönig und Adrian Rosenzweig. 

Vorankündigung
Aufgrund von Corona fällt dieses Jahr die Nikolausfeier und die Bene-
fizveranstaltung zu Gunsten Sternstunden aus.
Doch wollen wir, die Kinder nicht enttäuschen und werden es wie letztes 
Jahr durchführen. Die Kinder bekommen einen Brief vom Nikolaus mit 
dem Sie sich eine Kleinigkeit beim Dieter Groh abholen können.
Auch die Sternstundensammlung werden wir wieder durchführen. 
Dieses Jahr gab es so viele Katastrophen wo jede Hilfe gebraucht wird. 
Auch wir, wollen wieder unseren Beitrag dazu leisten

Michael Breunig
1. Vorsitzender

Wir haben wieder Saft gepresst
Wir der OGV Schammelsdorf haben wieder Apfelsaft gepresst
Wer welchen haben möchte kann diesen beim Vorstand Michael 
Breunig ab holen solange der Vorrat reicht. 5 Liter kosten 8,00 €.

An dieser Stelle nochmals herzichen
Dank an alle Helfer für Ihren Einsatz

Vielen Dank
Michael Breunig
1. Vorsitzender OGV
Ziegelfeld 7
96123 Litzendorf
Mob 0175/5863831

 VeReiNe uNd VeRbäNde 
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Einladung zur Generalversammlung mit Neuwahlen

Der Weltbürgerverein Naisa lädt alle Mitglieder 
zur Generalversammlung mit Neuwahlen

am Samstag, den 27.11.2021 recht herzlich ein.

Ort: Gasthaus Haderlein, Pödeldorf
Beginn: 18.30 Uhr mit dem Jahresessen

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Totengedenken
3. Niederschrift der letzten Versammlung
4. Bericht des Vorstandes
5. Bericht des Schatzmeisters
6. Bericht der Kassenprüfer, mit Entlastung des Schatzmeisters
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahl der Vorstandschaft
9. Wahl von zwei Kassenprüfern
10. Festlegung des Jahresbeitrages
11. Planungen für 2022
12. Neuaufnahmen
13. Anträge und Wünsche

Wir bitten um Beachtung der aktuellen COVID-19-Regelungen.

Um eine Anmeldung per E-Mail wbv@go4more.de oder  
telefonisch bei Vincent Weiß 017624008545 wird gebeten.

Viele Grüße und Servus Globus
Die Vorstandschaft

 VeReiNe uNd VeRbäNde 
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Paar sucht Baugrundstück
f. EFH m. Garten in  

Gem. Litz. Memm. Scheßl.

Tel.: 01 76 / 72 18 73 06

Mo - Do 8 - 12 Uhr u. 14 - 17 Uhr   Fr 8 - 13 Uhr

Litzendorf, Kirchanger 3, Telefon 0 95 05/71 51
www.schober-bamberg.de

Junge Familie sucht Baugrundstück  
in der Gemeinde Litzendorf.

Wir freuen uns über  
jedes Angebot oder Hinweise. 

Tel.: 01 72 / 4 77 71 14

STRASSEN.Familien.FLOHMARKT
Sonntag, 7. November ab 11 Uhr,

Pödeldorf, Georgenweg. 
WIR FREUEN UNS AUF EUCH! 

Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Ihr Christbaum   
aus Bayern 

 

               Wir suchen einen 
               WEIHNACHTSBAUM-VERKÄUFER (m/w/d)  

                 
                                             in Litzendorf ab den 04.12.2021 

                                                     Dauer erfolgt nach Absprache 
                                                     Melden Sie sich gern unter: 

                                                        info@steigerwaldbaeume.de 
                                                        oder Tel: 09548/6036 

 

 

 

 

Hallo liebe Baugrundstückbesitzer. Wir sind eine  
junge Familie die gerne ein EFH bauen möchte.

Wenn Sie etwas verkaufen möchten, oder jemand kennen,  
können Sie sich gerne unter: 0160 92 46 28 96 melden.

Vielen Dank! Unsere liebsten Bauorte: Litzendorf,  
Strullendorf, Bischberg. Mit allen Gemeindeteilen.  

Sind aber auch für andere offen. ;-)

Rollo-Reparaturen aller Art
Ich repariere Ihre Rollos - Gurtwechsel u. v. m.

Preisgünstig und zuverlässig! 

Rollo-Reparaturen Michael Sauer, Martin-Luther-Str. 62, 96129 Strullendorf
Telefon: 0 95 43/62 34 oder Mobil: 01 78/ 1 81 60 18

Junge vierköpfige Familie sucht 
Haus oder Grundstück in der Umgebung.
Gerne auch sanierungsbedürrige Gebäude 
anbieten.
Wir freuen uns über jedes Angebot oder
Hinweis. 
TTel.: 0170/4841067

 03944 - 36160
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

QRQR--Code scanneCode scannen
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Lernen Sie uns kennen:
www.mgo360.de

mgo360 ist ein Marketing-Komplettdienstleister und gibt 
Orientierung in einer komplexen Marketingwelt. Mit unserem 
360-Grad-Leistungsspektrum rund um „Neues Marketing“ 
begeistern wir Menschen in Deutschland und Europa.  

  
 Zielgruppenerreicher
Wir sind
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Entdecke die 
Genuss-
landschaft
Bamberg

www.genussla.de

in Kooperation mit der

Genussla® ist eine
gemeinsame Initiative von

Produkte, Events, Touren 
und Rezepte aus der Region.

Über

120 
regionale 

Anbieter

NEU

Entdecke die 

Tel. 0 95 05/4 34 oder 0 95 05/27 94 89

Eure Elke Mit Team

Sonntag 14. November
•  Gänsebrust (bis Mittwoch 

10.11. vorbestellen)
• Rinderroulade
• Pfefferrahmlendchen
• Champignonlendchen
• Hähnchenschnitzel
 
Donnerstag 18. November 
ab 11 Uhr
• Saure Fleck
 
Samstag 20. November  
ab 16 Uhr
•  PIZZA (bitte vorbestellen)

Sonntag 21. November
• Rindfleisch mit Kreen
•  Schweinebauch mit  

Bohnengemüse  
(bis Donnerstag 18.11. 
vorbestellen)

• Pfannenschnitzel
• Hähnchenschnitzel

Samstag 27. November
wegen Totalreservierung 
geschlossen!
 
Sonntag 28. November
•  Salzbauch mit Erdkohlrabi 

(bitte bis Do. 25.11.  
vorbestellen)

• Rinderrouladen
• Pfannenschnitzel
• Hähnchenschnitzel

Donnerstag 2. Dezember  
ab 11 Uhr
•  Gulasch mit Nudeln

Sonntag 5. Dezember
•  Bohnakern mit  

Räucherbauch
• Sauerbraten
• Pfefferrahmlendchen
• Champignonlendchen
• Hähnchenschnitzel 
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Jede Woche hausgebackene Urrädla, Faschings- 
krapfen, Kuchen
Ab sofort geräucherte Schinken
13.+14.02. Gerupfter
  Heiße Theke: Schnitzelsandwich, Hot Dog
21.02.  frische hausgemachte Bratwürste
Vorschau:  Aschermittwoch von 8.30-18.00 Uhr 

geöffnet
  (Einmarinierte Heringe, Bratheringe, Koch-

käse Gerupfter, verschiede Fische uvm.)

Jede Woche hausgebackene Urrädla, Faschings- 
krapfen, Kuchen
Ab sofort geräucherte Schinken
13.+14.02. Gerupfter
  Heiße Theke: Schnitzelsandwich, Hot Dog
21.02.  frische hausgemachte Bratwürste
Vorschau:  Aschermittwoch von 8.30-18.00 Uhr 

geöffnet
  (Einmarinierte Heringe, Bratheringe, Koch-

käse Gerupfter, verschiede Fische uvm.)

04. + 05.11. hausgemachter Kochkäse, Urrädla 

11. + 12.11.  frische Gänse (eigene Aufzucht) 
bitte vorbestellen 
hausgebackene Faschingskrapfen 

18. + 19.11.  hausgemachter Gerupfter, Kochkäse, 
hausgebackene Faschingskrapfen 

25. + 26.11.  frische hausgemachte Sulze 
hausgebackene Butterstollen

Neu im Hofladen: 
Rapsöl aus eigenem Anbau, kaltgepresst ohne  

Zusatz und Konservierungsstoffen

Ab sofort gibt es wieder hausgebackene 
Elisenlebkuchen

 
 

 
 
Inh. Franz Thieret,  Geisfelder Str.1, 96123 Litzendorf, Tel.-Nr. (0 95 05) 80 60 96 

 

Herbst - Angebote 
 

Hausschuhe Da. u. Herren ab    14,95 € 
Erima Kinder - Allwetterjacke     15,95 €                   
Wärmflaschen 1/2 Lamellen         5,00 € 
Thermo - Einlegesohlen Fell        0,99 €  
Mausefallen Holz 2er                    0,99 €                               
3 Tage Öllicht rot oder weiss       0,49 € 
Karton mit 20 Stück                      7,99 € 
6 Tage Öllicht rot oder weiss       0,99 € 
Karton mit 24 Stück                    19,95 € 
Flammschale Alu 16 cm     1,69 € 
LED Grablicht mit Batterien         5,00 €                
 
 

Wolle zum Sonderpreis
Regia Sockenwolle  100 g   5,99 €

Regia Sockenwolle  50 g   2,99 €

Gründl Sockenwolle  8 fädig   3,95 €
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Büro & Ausstellung:

Roth 16 

96199 Zapfendorf 

Tel.: 09547-8927

Markisen - 

 Insektenschutz

www.glasagentur-treml.de

Büro & Ausstellung:

Roth 16 

96199 Zapfendorf 

Tel.: 09547-8927

Winterpreise
Terrassendächer

Sommergärten

Ganz-Glas-Duschen

�W�i�n�t�e�r�p�r�e�i�s�e� �-� �9�0�x�6�0� �-� �s�w� �-� �1�1�1�-�N�E�U�2�0�1�8

�M�o�n�t�a�g�,� �1�9�.� �F�e�b�r�u�a�r� �2�0�1�8� �1�0�:�2�0�:�1�8

Kunden-Korrekturabzug Anzeigennummer:

Hinweis an den Verlag (130 Zeichen):

Erneuter Abzug nach Korrektur

Erscheinungstermin:

Ausgabe(n): 

Format (Breite x Höhe in mm):

.......................................................
Sachbearbeiter:

Kundennummer:

Name:

Straße:

PLZ/Ort:

WeiterFreigabe nach Korrektur Freigabe ?

Sollte durch Sie bis zum Uhr keine Rückmeldung für eine Korrektur erfolgen, gehen wir von der Rich-
tigkeit der Anzeige aus und veröffentlichen diese.

....................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

Sie können dieses Formular auch an diese Faxnummer senden: 02624 9119140

Telefon:

 Scheßlitz, Brandäcker 2   Tel. 09542 - 77 23 77
 Litzendorf, Bachstraße 6   Tel. 09505 - 80 54 80
 Memmelsdorf, Waldstraße 6  Tel. 0951 - 9 68 23 75

Bestattungsinstitut von Lipinski
Inh. Tobias De Bonnet

Soforthilfe im Trauerfall

jederzeit erreichbar, auch an Sonn- und Feiertagen

Beerdigungen auf allen Friedhöfen

18354420-7

16.07.2021
Steinfeld, Strullendorf, Scheßlitz -
Scheßlitzer Anzeiger

434604
Bestattungsinstitut von Lipinski; Tobias De Bonnet

96110 Scheßlitz

185.00 x 50.00

Alexander Wachter
09191/723221

Weiter ?

14.07.21 13:00

93%

 

Ab sofort
wieder erhältlich!

Privatbrauerei Reh - Lohndorf
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Wohnraumerwei terung nach Maß
▪  individuelle Gestaltungsmöglichkeiten
▪  fotorealistische Planung
▪  hochwertige Materialien
▪  optimale Wärmedämmung
▪  von der Planung bis zur Fertigstellung –  

Alles aus einer Hand!

Wintergärten
 Wellness für Leib und Seele

Erlesgarten 3  |  96129 Mistendorf  |  Tel. (09505) 92 22-0  |  www.denzlein.com

Kunststoff-Fenster  |  Kunststoff-Aluminium-Fenster  |  Aluminium-Fenster  |  Haustüren  |  Wintergärten  |  Terrassendächer

  

Verkaufstermine:  13.11., 27.11., 11.12., 
18.12.2021 und  
15.01., 29.01.2022 
jeweils von 10 – 14 Uhr

Wir suchen langfristige Verstärkung (w/m/d)
für unsere Fliegengitterfertigung.

Auch Quereinsteiger möglich!


